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Die Geschäftswelt ermöglichte durch ihre lnserate und
Spenden die Finanzierung dieser Festzeitschrift zum
150jährigen Jubiläum der Schützengesellschaft Oker von 1B4B
e.V..Für diese Unterstützung dankt die Schützengesellscahft
Oker und bittet alle Leser um freundliche Beachtung dieser
Anzeigen.
Weiterhin bedanken wir uns für den Einsatz der Polizei,
Freiwilligen Feuerwehr, dem Technischen Hilfswerk und dem
Deutschen Roten Kreuz für ihren Einsatz anläßlich unseres
Schützenfestes.

DerVorstand

Herausgeber: Schützengesellschaft Okere.V.
38642 Goslar - Oker
Kästeweg 4

Verantwortlich
für Redaktion
und lnhalt: Karl-Heinz Rostalski, Axel Becker,

Gestaltung: Klaus Rostalski

Brigitte Rostalski, Gerhard Washausen
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Vorwort

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gäste

in der Woche vom 29.05. - 01 .06.'98 können wir das 15Ojährige Bestehen unserer
Gesellschaft feiern. Wir wollen dies - dem bedeutenden Anlaß entsprechend - im
großen und festlichen Rahmen tun. Alle Mitglieder, Freunde und Förderer unserer
Gesellschaft sind herzlich eingeladen und willkommen. Wir rechnen ganz fest mit
einem großen lnteresse und starker Beteiligung an unserer Festveranstaltung und
an den übrigen Veranstaltungen des Jubiläumsjahres.

Wir sind stolz und glücklich, lhnen diese Festschrift vorlegen zu können. Eine
Vielzahl von Beiträgen schlägt eine Brücke von den bescheidenen Anfängen vor
150 Jahren bis zur Gegenwart. Wie ein roter Faden zieht sich durch alle Beiträge die
Erkenntnis hindurch, daß es immer wieder der lnitiative und des ldealismus
Einzelner bedarf, um mit neuen ldeen und persönlichem Einsatz die Gesellschaft
voranzubringen.

Wir erkennen aber auch an, daß sich viele Menschen angesprochen fühlen und
auch aktiv mitmachen, wenn die Vereinsziele und die Aktivitäten in die jeweiligeZeil
passen. Dies ist sicher auch ein Erfolgsgeheimnis unserer Gesellschaft, denn trotz
vieler Turbulenzen im Umfeld haben wir eine stetige Aufwärtsentwicklung erlebt.

Mit unserer Festschrift ist uns eine fast lückenlose Darstellung unserer
Vereinsgeschichte gelungen, die wohl auch zukünftige Vereinsmitglieder als reiche
lnformationsquelle dienen wird. Wirwünschen allen Lesern viel Spaß beim Lesen.

Unser herzlicher Dank gilt allen, die zum Entstehen dieser Festschrift beigetragen
haben, den Autoren der Beiträge und den Förderern, die durch ihre Geld- oder
Sachspenden oder durch persönliche Mitwirkung das Erscheinen dieser Festschrift
ermöglicht haben.

Für die Zukunft wünschen wir der Schützengesellschaft eine weitere, erfolgreiche
Entwicklung seinen Mitgliedern und Freunden eine gute Zeit.

Für den Vorstand

Peter Puhle



Grußwort der Stadt Goslar

Dr. Otmar Hesse

ln früheren Jahrhunderten stellten die Schützen einen wichtigen Teil der Gesellschaft dar, oblag
ihnen doch in sich selbst verwaltenden Gemeinwesen die Verteidigung der mauerumwehrten
Städte und der Schutz der Bevölkerung. Daraus resultiert auch heute Äoch das Ansehen, das
Schützen in der Bürgerschaft genießen.

Aus einer Bürgerurehr, die in den unruhigen Revolutionsjahren 1847148 in Oker zum Schutz der
Herrschaftlichen Hüttenwerke gegen von außen drohende Plünderungen aufgestellt wurde,
gründete sich im Maii 848 die Schützengesellschaft Oker, die wohl ältest-e Bürgervereinigung in
diesem seit 'l 972 zur Stadt Goslar gehörenden Stadtteil.

Das 1S0jährige Bestehen soll groß gefeiert werden. Gern hat der Oberbürgermeister die
schirmherrschaftfürdie Feierlichkeiten vom 29. Mai bis 1" Juni übernommen.

lm Namen der Stadt Goslar übermitteln wir der Schützengesellschaft Oker im Namen von Rat und
Venvaltung unsere herzlichen Glückwünsche.

lhr besonderes Gewicht erhalten die Festlichkeiten im Rahmen des Schützen- und Volksfestes zu
Pfingsten durch das 18. Landkreiskönigsschießen, wodurch die Verdienste der Okeraner
Schützen um den Schießsport in hervorragender Weise gewürdigt werden. Die
Schützengesellschaft hat in den vergangenen 150 Jahren wesentlich das 

-öffenfliche 
Leben

dieses Ortes geprägt, indem sie den kameradschaftlichen Zusammenschluß von Menschen aus
allen Schichten der Bevölkerung gefördert hat. Rund 250 Männer und Frauen sind in ihr in den
verschiedensten Abteilungen vereinigt. Nicht vergessen werden sollte in diesem Zusammenhang
auch der aktive Spielmannszug, der in vielen öffentlichen Veranstaltungen sein hohes Können
unter Beweis gestellt hat.

Wir wünschen den Jubiläumsfeierlichkeiten einen guten Verlauf und eine große Resonanz und
der Schützengesellschaft Oker e.V. von 1848 auch für die nächsten Jahie viel Erfolg in dem
Bemühen, ein Stück Tradition zu bewahren.

Georg Michael Primus

f,-'-
Dr. Otmar Hesse
Oberbürgermeister

Georg Michael Primus
Oberstadtdirektor



Grußwort
des Landkreises Goslar

Horst Brennecke

Horst Brennecke
Landrat

Der Schützengesellschaft Oker e.V. gelten anläßlich ihres 1S0jährigen Bestehens die
herzlichen Glückwünsche des Landkreises Goslar. Dieser Geburtstag wird dadurch
entsprechend gewürdigt, daß die Schützengesellschaft mit der Organisation des 18.
Landkreiskönigsschießens und des diesjährigen Stadtkönigsschießens betraut worden
ist.

Die Schützen können das Recht für sich in Anspruch nehmen, Hüter eines deutschen
Volksgutes zu sein, das über viele Generationen hinweg entstanden ist und sich stets
großer Beliebtheit erfreute. Bis in das Mittelalter hinein läßt sich das Brauchtum der
Schützen verfolgen. Aus den traditionsreichen Zusammenschlüssen der Bürger jener
Tage sind letztlich die Schützengesellschaften der heutigen Zeit geworden.

Die Schützengesellschaft Oker ist nunmehr seit anderthalb Jahrhunderten ein fester
Bestandteil des Vereinslebens in Oker und im Landkreis Goslar. Sie hat damit wesentlich
zur Förderung der kommunalen Gemeinschaft beigetragen - dies vor allem auch
deswegen, weil gerade die Schützen in vortrefflicherWeise den sportlichen Wettstreit mit
der Geselligkeit verei nen.

Der Landkreis Goslar wünscht der Schützengesellschaft Oker e.V. auch weiterhin viel
Erfolg und den Festveranstaltungen einen guten Verlauf.

LANDKREIS GOSLAR

Dr. Axel Saipa

Dr. Axel Saipa
Oberkreisdirektor

+ $,rt'*"t- il"t/-



Grußwort
des Kreissch üt zenve rbandes

Goslar e.V.

Horst Vieregge

"Den Schießsportfördern, den Frieden lieben, das Land achten"

Das Schützenfest 1998 wird in besondererWeise deutlich machen, daß es im Reigen der
zahlreichen Okeraner Traditions- und Brauchtumsveranstaltungen einen eigen-
ständigen stellenwert als Volks- und Schützenfest hat.

Wie kein anderes Festwird eswiederAnlaßfürviele ehemalige Okeranersein, in die alte
Heimatstadt zu reisen, um Angehörige zu besuchen, Freunde zu treffen und mit lhnen,
den Gästen, ja mit uns allen das Schützenfest zu feiern.

Das Jubiläum "150 Jahre Schützengesellschaft Oker" und durch die Ausrichtung des
Landkreiskönigsschießens 1998 wird dem diesjährigen Schützenfest sein besonderes
Gepräge verliehen und sicherlich noch mehr als sonst viele Menschen in sportlicher und
fröhlicher Runde zusammenführen.

Für den Kreisschützenverband Goslar e.V. begrüße ich auf diesem Wege alle
Teilnehmer am Jubiläumsfest und danke und gratuliere der Schützengesellschaft Oker
zu diesem glanzvollen Ereignis. Wenn ich an die Entwicklungszeit der Okeraner
Schützengesellschaft denke, so muß ich feststellen, daß die Gesellschaft bei allem Auf
und Ab in diesen 150 Jahren die Geselligkeit, das sportliche Schießen und das
Spielmannszugwesen nie vernachlässigt hat.

lch darf allen Jubiläumsgästen, allen Schützinnen und Schützen sehr herzlich zum
Jubiläum gratulieren.

Zugleich hoffe und wünsche ich, daß die Schützengesellschaft mit derselben
treffsicheren Präzision wie bisher auch in den nächsten Jah'ren und Jahrzehnten immer
wieder ins Schwarze treffen möge.

,4r/Z
M*/ ry,
Horst Vieregge /
Vorsitzender des
Kreisschützenverbandes Goslar



Grußwort des
Niedersächsischen

Sp ortsch üt zenverbandes e.V.

Der Schützengesellschaft Oker e.V. übermittle ich auch im Namen des Präsidiums und
des Gesamtvorstandes des Niedersächsischen Sportschützenverbandes zu lhrem
1 50jährigen Bestehen meine herzlichen Glückwünsche.

ln den vergangenen wechselvollen Jahrzehnten erlebte das Schützenwesen manche
Höhen und Tiefen. Auch empfindliche Rückschläge - Krieg und Not - vermochten jedoch
die Begeisterung für das deutsche Schützenwesen und den Schießsport niemals zu
brechen. Wir schauen voll Dankbarkeit und Stolz auf die, die sich in den vergangenen
Jahrzehnten in unserem Schützenwesen bewährt und sich darum verdient gemacht
haben. Wir sind entschlossen, in ihrem Sinne weiterzuwirken. Echte Kameradschaft und
Treue zur Schützensache, das Gefühl der Verbundenheit und nicht zuletzt der sportliche
Ehrgeiz müssen erhalten bleiben, um damit dem heimatlichen Schützenbrauchtum und
darüber hinaus dem Schießsport dienlich zu sein. Unsere vornehmste Aufgabe bleibt,
unser Augenmerk besonders auf die Jugend zu richten, die einmal überzeugend dieses
alte Schützenbrauchtum zu übernehmen hat.

Rückblickend haben die Schützenschwestern und Schützenbrüder der Schützen-
gesellschaft Oker e.V. guten Grund, sich und ihrem Verein herzlich zu gratulieren. Sie
haben es geschafft, das Erbe derVäter bis in die Gegenwart zu erhalten.

Die Jubiläumsfeierlichkeiten werden viele Gäste aus nah und fern nach Oker im Kreis
Goslar bringen. Allen Teilnehmern wünsche ich schöne Stunden voller Harmonie, die
jedem in guter Erinnerung bleiben.

Hannover, im Oktober 1997

Heinz-H. Fischer

llr*-l/ \,!,il
nelnz-rf . Fischer

fifäsident des
N i edersäch si scher{ Sportsch ützenverba nd es e. V.



Grußwort
des l. Schützenvogt

der SG Oker

Peter Puhle

Sehrgeehrte Gäste aus nah und fern,
liebe Vereinsmitgl ieder.

lm Rahmen unseres Schützen- und Volksfestes feiern wir unser 1SOjähriges
Vereinsjubiläum.
lm Namen des Vorstandes heiße ich Sie alle ganz herzlich willkommen.
So eifrig wir gemeinsam unserem gesunden und vielseitigen Hobby, dem Schießsport
nachkommen, wollen wir in diesem Jahr auch feiern und fröhlich sein, aber auch die
Tradition wahren, das sportliche fördern, die Jugend leiten und das Alter ehren.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die ihre Beiträge zu unserem Jubiläumsjahr und zum
Entstehen dieser Festschrift geleistet haben.
Feiern Sie alle mit uns.

Auf lhren Besuch freuen sich der
Schützengesellschaft Oker e.V.

Oker, im Mai 1998

Festwirt, die Schausteller und ihre

il I
l' , ('h,,^

Peter Puhle I
1.Schützenvogt der I

Schützengesellschaft Oker von 1848 e.V.



Grußwort des
Kreissp ortbundes

Gerhard Tangemann

Der Kreissportbund Goslar gratuliert der Schützengesellschaft Oker e.V. von 1848 sehr
hezlich zu lhrem 1 SO-jährigen Bestehen.

Gegründet in dem Jahr, das symbolhaft für das Streben nach deutscher Einheit steht,
spiegeln die 150 Jahre lhres Vereins die wechselvolle Geschichte Deutschlands wieder.

Gerade auch die Schützenvereine haben diese Zeit mitgeprägt. Sie verkörpern in der
Verbindung von Tradition und sportlichem Wettbewerb hervorragende Werte, die für
unsere Gesellschaft von Bedeutung sind.

Wirwünschen der Schützengesellschaft Oker e.V. von 1848 für die Zukunft alles Gute.

f
{ü* U*o*-^,

Kreissportbund Goslar
Gerhard Tangemann

1. Vorsitzender



Festprogramm
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Sonntog, 3.l, Moi '98

Antreten HC-Starck-Tor 1

Ankunft im Festzelt

Beginn Landkreiskönigsschießen

Ende Landkreiskön igssch ießen

Tanzmusik mit den new menhary's

Proklamation der Landkreiskönige

Tänzmusik mit den new menhary's

Verteilung der Ehrenscheiben

Montog, l,Juni '98
11 .00 Uhr

14.15 Uhr

15.00 Uhr

21.00 Uhr

Schützenfrühstück mit Gottesdienst

Kinderumzug

Kindernachmittag

Köniqsproklamation +
Tanz"m üsik new menhary's



Der Vorstand
der
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Vordere Reihe von links:
Platzmeister Karl Bäthge, 2. Vorsitzender Klaus Rebetje, Damenleiterin
Brigitte Knifka, 1. Vorsitzender Peter Puhle, 1. Siebener Klaus Peters,

2. Siebener Werner Marksteiner.
Hintere Reihe von links:
Kassenwart Hartmut Müller, Spielmannszugleiter Hans-Joachim Rowold,

1. Schießwart Axel Becker, Schießsportleiter Gerhard Schütte, 2. Schießwart
Willi Allroth, Schriftführer Karl-Heinz Rostalski.
Nicht auf dem Foto: Ehrenvorsitzender W.Edler u. Jugendleiter U.Gattermann



Festprogramm

150 Johre
Sch ützengesel lsc hoft Oker

29. Mai bis 1. Juni 1998
Festplatz am Kästeweg

19.00 Uhr

19.30 Uhr

21.00 Uhr

21 .30 Uhr

Freitog, 29, Moi '98
Antreten Kirchenbrücke zum Abmarsch
Königsproklamation der Stadtkön ige

Bieranstich im Festzelt

lroklamation der neuen Stadtkönige im
Festzelt

Grußwort der Gastvereine

Bei Eintritt der Dunkelheit
G roßes Höhenfeuennrerk

Musikalische
Untermalung
durch die
Astfelder Blasmusik



Festprogramm
Somstog, 30, Moi 98

14.30 Uhr Königsabholung - Antreten Goetheweg

18.00 Uhr Eintreffen Festzelt

20.00 Uhr Jubiläumsball im Festzelt
mit der Tanz- und Showband
Struwwe I pete r-Sextett
bekannt aus Rundfunk und Fernsehen
Eintritt - nur 10.00 DM

Zahlreiche Künstleto"n'"'ir;n;; *1" =.4.'
Starparade, Wildecker Herzbuben, Medium Terzett, Drafi Deutscher,
Sindy + Bert, Kurt Stadel u.a.
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Ehrennadel in Gold vom Landesverband
1967 Hermann Dieterich
1969 Wilhelm Edler
1969 Heinrich Ritter
1970 Walter Heerda
1971 Hermann Reinecke
1973 Karl Luth
1973 Gerd Washausen
1973 Bernhard Stalke

Ehrenkreuz DSB in Bronze
1970 Heinrich Ritter
1971 Hermann Dieterich
1972 Wilhelm Edler
1979 Hermann Reinecke

Große goldene Medaille am grünen Band
1970 Heinrich Ritter
1971 Hermann Dieterich
1972 Wilhelm Edler
1974 Hermann Reinecke

Ehrenmitglieder der SG Oker ab 1963

1963 Wilhelm Edlersen.
1963 Wilhelm Schönian
1964 August Jakob
1971 Hermann Pätzmann
1971 Waldemar Thiele
1971 WilliTreue
1971 Willi Rosenkranz
1973 KarlW. Adam
1973 Helmut Sander
197 4 Georg Franziskowski
1975 Ernst Becker
1976 Willi Löwe
1976 Wilhelm Edler
1976 Gerd Granzow
1976 Josef Strunz
1977 Karl Luth

1977 Dr. Heinrich Breustedt
1977 Helmut Eyme
1977 Hermann Reinecke
1978 Hermann Tiemann
1979 Hermann Bielstein
1979 Helene Dieterich
1980 Hermann Altrogge
1981 Heinrich Ritter
1984 Walter Glinz
1984 Liselotte Meyer
1990 Gerd Washausen
1990 Gerd Engelmann
1990 Heinz Winkelvoss
1991 Hans-J. Horn
1993 Rolf Schuster
1997 Erich lde



lm Jubiläumsjahr 1998 sind folgende Schausteller mit ihren Geschäften auf dem Festplatz

O.S.Helmsen
Hoffmann u. Sohn
Gerste u. Sohn
K.Weinrich
M.Linke
M.Nasser
A.Behrens
H.G.Wille
Geschw.Wille
A.Brunke
A.Brunke
F.Berweke
U.Theisen-Paul
K.Dannehl
Gerste u.Sohn
A.Becker
H.W.Schmidt
H.J.Duchert
S.Franz
A.Franz
Effesus, Restr.
J.Komendera
Gerste u. Sohn
M,Koenen

Braunschweig
Bremen
Diepholz
Wolfenbüttel
Wolfenbüttel
Braunschweig
Braunschweig
Braunschweig
Braunschweig
Braunschweig
Braunschweig
Braunschweig
Eschershausen
Braunschweig
Diepholz
Brauschweig
Claustahl-Zellerf.
Bielefeld
Brauschweig
Brauschweig
Goslar
Wolfenbüttel
Diepholz
Goslar

Dosenwerfen
Rio-Expreß
Auto-Skooter
franz. Cpreps
Verlosung
Spielwaren
Süßwaren
Kinderkarussel
Kinderkarussel
Pfeilwerfen
Entenangeln
Schießwagen
Brezelverkauf
Mandelwagen
Kaffeegarten
lmbißstand
Fisch-lmbiß
Reisekonditorei
Golden-Nugget
Warengreifer
lmbiß-Gyros
Eis u. Joghurt
Festwirt
Textilien
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Walter Bode, Bezirksvertreter, Talskaße 2E, 38642 6oslar, Telefon 05321/64913, faxA5öU|65727



Grußwort
des Ehrenvorsitzenden

Wilhelm Edler

Liebe Sch ützenschwestern,
liebe Schützenbrüder.

Das 150jährige Jubiläum unserer Gesellschaft soll für uns alle ein Fest der Freude sein.
Liegen doch eineinhalb Jahrhundert mit einer durch Höhen und Tiefen geprägten
Vereinsgeschichte hinter u ns.

Als Ehrenvorsitzender und ältestes Mitglied bin ich dankbar dieses Jubiläum zu erleben.
Auch wenn ich nicht mehr aktiv an Vereinstätigkeiten teilnehmen kann, erfüllt es mich mit
Stolz, da ß das Erbe u nserer Vorgän ger weiter gefüh rt wird.

Zum Schluß möchte ich allen Freunden der Gesellschaft, vor allem allen Mitgliedern
danken und lhnen für die Zukunft alles Gute wünschen.

7.rY/,r^ 6tra,
Wilhelm Edler
Ehrenvorsitzender

Oker, im Mai 1998



\Vir gedenken
unserer Toten
in Krieg und
Frieden

\Vir werden Ihnen allen,
die sie das Leben der
Schüt zengesellschaft Oker
von 1848 gestaltet hab€n,
ein ehrendes Andenken
bewahren.



nt,2 2O. 3onuor

Selüiüte ber gdJüSensefellfdlaft Dher
!3on ber Eürgcrmcbr 6ur 6dyügcrrgilbe -
Da durch den Neubau der Rdchsstraße 6
der Sch0tzenphtr v*schwhd€t, der last
90 Jahre bd der SchüUengllde als ättester
Vereh des OrtEs In treuer Obhut wer und mit
dem sich nunche $unde der Freude und des
Emst6 v€rbindet, s€i er gestattet, eln wenig
von der Vergang€nh€il zu phudern,

AJs hn &hre 1847 - iS{8 kn Heaogtum
Braunschwelg und Preu0en sich die Revolullon
beme*llch machle, wurden die Hottenbeamlen
vom Oberhütteninspektor von Uslar aufgefordert,
von den H[rtlenleutar der hleslgen Frau-
Marien€aigerhütte eine B org€llvehr zu gronden.
Dia auf der Htine lrei werdenden Aöeiti
mu6len nachmittags mit Rht€ und Bochse
sntreten und wurden durch jüngere Hottenbeamt€
hslrulert. Dl€ Htttenleute, die in der
B0rgemehr waren, mu0ten breildeckellge
schwarze, hohe Mütren tragen: und hatten
den Auttrag, drß letrlgs Hoüenamt,
Goldscheidung und l(ass€ zu verleldigen,
ln Oker verllef aber dle Rwolutlon ruhig,

Aus desr B0rgerwehr ist dle SohüEangilde
entstranden. Es tsten sich die folgenden
H üttenleute zusarnmen:

Christhn Scheltbach,
Heinrich Schellbach,
Wilhelm Schellbach,
Jullus Edler,
Friedrich Edler,
August Edler,
Augusl Nordhausen,
Wilhekn Nordhausen,
Wlhelrn Klota
Heiruich Stöcker,
Fdedrlch $öcker,
Helnrich Clages,
Heindch Pätanann,
Cad Stöcker (der die B0chse spendete)
und Bsstam.

Oas erste &hr haben slch die Schütenbrüder
€ine Eretterbud€ aulgestdlt und haben aul
100 Schriü nach der Holzscheibe mit Flinte
und B0chse mit Rundkugeh geechossen,
Die eßten Pflngstm 1849 haben de Schütrür

9lc e rfle !9relterbrrbc - $ns erfte Ffingftffie f,e n

schon das erste PreisschieBen abgehalten.
(Die SchüEengilde hat nun bis aul den heutigerl
Tag ihr Königsschießen pfingsten.) Als bester
Mannging Wllhslm Klotz heruor.
Die Feier war am alten Jilgeörunnen über der
Förstemiese, Hia wurden dle Sch&tren von
lhren Frauen mit lGlfee und Kuchen empfangen." Der beste Mann wurd€ nüt Buchsbaumgldande
und Kranz geschmockt auBerdem mit einem
Geldbetrag von 2 Gulden, der aneite mil
I Guten Groschen und so abwärts bis zu
2 Gut€n Groschen bdohnt,

lm Jahre 18€ wurden dann mehrere Neuautnahmen
gemacht und man entschlo0 sich zum Nzubau eines
Ge6äudes. Das Holz hate damals schon zum grügtan
Teil dle H0tte gespendel, dle Lehmsteine haben
sie von der Lehnr und Tonschicht des H0ttenberges
gebacken. Das Aufuauen des Hokes haben die
Hottenzimmedeute gratls gemacht. Das Dach mit
Zegelsteina haben die Beamten. die sich am
SchiefJen beteiligten, gellefert, so daß der
Bau filr wenig Geld zustande kam.

lm Jahre 1850 war der Bau des neuen SchützenhauseE
beendet, Zum nächslen Prelsschleßen (Pfingsten)
hat der Wirt der unteren Hüttenschenke (die untere
Hottenschenke stand im alten Laboratorium. das
ktizlich abgerissen wurde; dle obere Hüflenschenke
war im Okertal, Jetziger Besitzer Angerstein)
ein kleines Tanzdt mt Tanzboden aufgesteltt.
Dle Erlaubnis zum Ausschank und zum Aufrau
anderer Buden gab das Bergramt ln Goslar.
Eine Bude mit Bachrvaren war enichtet vom
Bäckermelster Voges aus dem Genreindebackhaus
üetzt Läre). dieser hatte Prillecken und
sonstige schöne Backwaren zum Verkauf.
Am Abend war Tanz bd August Nordhausen im Zelt.
Hier spielte de H0ttenkapelle, die damals schon
bestand, Dieses war woht das erste öffentliche
Sch0tzenlest lm Laule der Jahre hat es sich
immer mehr vergröBert und lst ieEt zu einem
Volkstest ftlr den ganzen Ort und die Umgebung go,rrorden.

lm Jahre 1852 haben die Schütren eine
Nachfder veranstaltet das sogeoannle
HirschschieBen, (Auch dleses HirschschieBen
het dle SchüEengilde bis aul den hzutigen
Tag beibehalten,) Den besten Schu8 auf den
Hinsch gb der Wirt Augusl Nordhausen von der
Hütlenschenke. Dleser H'rsch hat so hng6,
wie dle Hütlenschenke bestand, auf der Diele
gehangen, und jeder lljtere Hüttenmann hat
ihn gekannt.



lm leule der lolgandan Jalte vcrgrö0erte slch
der Vsdn, man rrrBte &s Schi€8hau3 grö0€r
beucn, und der driüe Sch*astrnd wurde gebsüt
spÄter ryurde nsch Ostm das Voßtandsdruner
und ds Arsschank Ln Schleohaua gerichtet
So war auch am Sch0tz6tBt dn bewegllches
SchüEsnzdt yon d€ll Schotr€n aulgGtdlt,
das zum Sch&€nf€.t. h Gosh, Y€öorgi wurds,
Enda d€r 60€r &hrc baut ds Schütrenglde eh

'€stsl€hsrde3 
Ze[. drt.bt tn Laufe dq

Jehr6 v..gröB€rt werdql rillote. Arch dbees
Zdr ist rndstsns durch Freizdtaödt
und Spenden herg8t€lll

Anfang dsr 70er Jahre glng tmn daran, den
Schütrenphtr zu verschönern. Auf Vorschlag
dc! Allsehü3 Chge.r wurd€ de l-lauplstra8e
rngelegt und bescfilosg€n. dle lGstanlenbäum€
ana:pßanzen, Jed6r Sohotre mußto 1 Ouadratmetet
Erde ausheben und guten Boden anschafien,
worh dle Bäume gepianzl wurden.

Nun noch €trrras ober dl. Herkuntl det alten
lGnon6{r (Katzenköpfe), die ledes &hr den
Anfang d6E Schütr€nl€ste3 verkonden. Dle
Kanonen weren als all6 M€tdl nach dem
Brennofen gelletert Ourch dle Vermitttung des
Aulsehers Clag€s wu.den sl€ 1864 von derlt
Schütranverein angekauft.

oer erste Pachtkontrakt mit dem Grafen
Schwicheldt ist noch vorhanden und hutet:

Pacht Contracl

Urkundlch gd hiemit zu wlsssn, da8

ewischen dem Gralen von Schwicheldl
dn€rseiB und dern zeiligen Schützenvorstande
ar Oker endererseits nachstehender Pacht Contract
verabredet und abgeschlossen worden ist.

S 1, lch Carl Gral von Schwichddl verpachte an
den vorgemnnten Schütsenvorstand von mdnen
Foßtort Aderlberg von den Revierefl Stobenholze
nahe an dsm neuerbaulen SchüEenhause !h€
Fläche von &a 2 1 12 Morgen, buchstäblich
urrei und dnan ha.lbsn Morgen.

5 2. Die Grenze soll dlrch dnen Glraben bezeiohnet
werdan, doren Kosten die PÄchler des Gund
stückr elleh zu Iteg€n habso.

5 3. Die Pachtrdt fängl Mlchae[s 1851 sn und endlgt
sich nach l0nl Jahren, däuert milhin von Michaels
1851 bis dahh 1856.

t 4. Die Pächter zahlen pro J8h. l& das ab 1

genanntE Grundst{ick vier Thaler Curant franco
Flachslöckhelm, und z:rvar Michaelis 1852 alm
erslen M8l.

S 5, Ole auf der verpachl€hn GrundtEche 3tdreflden
Bäume verbbiben d€m Verpächler, und hab€n Pachtei
keh ßecht, Bäume weg zu nehman, auch nlcht üaJ-
plhnzen.

10. ForalcnSchaden,d€'euldegepachl€täGrund
Itch. ga.chlcht shd Plcht€r vs|ntworüch,
.bgr so hsb€n gowltrgld dor Sch0ts€nl63te. Sorgs
ar Urggl, dr8 aul dcrn benachbarten Hotse kein
Schrd$ geschhht b€rll8upt wlrd h dles€m Rrnkte
eul den t0he abgaschbsssrcn Contrac,l trsgdr
E gulguogen der Schotzenhausas hhgewleaei.
U.*undllch delcan lst dar{b* gegeiwüllg*
Prcht-Contaci unts bddgr Cootrgh€nt..l mit
Unterschrill uns gegeneeilig und Jedanr eh
b(cmpla, atg€stelt worden.

Flachstöckh€hn" Ln Monsl Oktober 1851
(SlcSd) crat Ced yon Schwicheldt usw.

ful dar Gesuch betr. Enlchtung eines
Schütrenhauses rn den Grafen Schwichddt
gibt e folgende Antwort:

Mehe Henenl

lch nuch mk ein Vergn0gan daraus, lhnen
lhre Bhe de slc nrir h lhrem Schrdben
vom 001€.l Algusl dJ, sldl€n, at sfollan,
pdoch nur untr der Voraussetrung, da8
de geganwärtlge Schütrsngeselschefi
sowohl, wic deen Nachfolger.ul de3€rn
Pbtz nie eh Rechl h Anspruch nchmen
werden. auoh sich ysrpflichten, jeglichen
Schaden. det durch oder bei den Schle&
buden am HoEe verursacht wkd,
zu ersetren,

Zu dem Ende wfrnsche ich noch, rine
rchriltllche Erldilrung obigen lnhalts
von d€n H€.ten an erhaltcn.

Es arpfiehlt sich gehorsamst

Küb$ngen,9./9.48 Gral C. von Schwichddt



Junge Leute,
Junge Mode!

Das gilt besonders
für die neue Junge

Taschenmode, die wir
zum Saisonstart in

denkbar reicher
Auswahl präsentieren.

Vor allem in echtem
griffigen Naturleder.

Für ieden die
passende Tasche!
Kleinlederwaren - Reiseartikel
Miniaturen - Geschenkartikel

in guter Auswahl.

LEDERWAREN
JURGEN BRANDT

38642 Goslar - Höhlenweg 7 Tel. 05321161104

Jetzt auch
Damen- und Herren-
Kopfbedeckungen

Hüte, Mützen und Tücher



Die lahresbesten der SG-Oker
aüt der Hauptscheibe KK

1965
1966
1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997

Altersklasse Schützenklasse
1. Platz 2. Plalz 3. Platz

H.Dieterich K.Hille H.Tiemann

H.Dieterich K.Kreynacke K,Hille

K.Kreynacker H,Dieterich W.Thiele

K.Kreynacker H.Bielstein H.Tiemann

H.Reinecke H,Ritter K.Kreynacke

H.Reinecke H.Heerda H,Ritter

H.Reinecke W.Heerda H,Ritter

W.Heerda H.Reinecke H.Ritter

H.Reinecke K,Luth P.Krause

H.Reinecke P:Krause G,Wiemann

H.Reinecke W.Winkelvoß H.Liebig

H.Winkelvoß H.Reinecke P,Krause

G.Lochte W.Winkelvoß H.Reinecke

H.Winkelvoß R,Heinemann G,Lochte

R.Heinemann R.Schünemann H.Winkelvoß

R.Heinemann H.Winkelvoß G,Lochte

R.Heinemann H.Winkelvoß H,Ritter

R.Heinemann G.Engelmann H.J.Horn

G.Engelmann R,Heinemann H,Kösling

R.Heinemann G.Engelmann H.Kösling

H.Bothe G.Engelmann R.Heinemann

H.Bothe R.Heinemann G,Tschöke

K.H.Loose R.Heinemann H.Bothe

R.Heinemann H.Bothe R,Schuster

G.Washausen R.Heinemann R.Schuster

R.Schuster K,H.Loose R,Heinemann

R.Heinemann K,H.Loose G.Washausen

K.H.Loose H.J.Horn H,Lewandowski

G.Schütte K.H.Loose G.Tschöke

K.H.Loose G.Schütte R.Giesecke

K.H,Loose G.Schütte H.Vieregge

G.Schütte K.Rebetje R.Giesecke

1. Platz 2. Plalz
J.Richter H.Reinecke

J.Richter H.Fricke

H.Fricke J.Richter

J.Richter H.Fricke

J.Richter M,Glaß

H.J,Köhler R.Schünemann

J,Richter R,Schünemann

J.Richter R.Schünemann

J.Richter H.Bertram

J.Richter R.Schünemann

J.Richter R.Schünemann

J.Richter R.Schünemann

J.Richter R.Schünemann

J.Richter R.Schünemann

J.Richter A.Becker

J.Richter A.Becker

A.Becker W.Allroth

H.Heintorf W.Allroth

H.Bertram O.Waßmus

G.Bertram H.Müller

H.Bertram E.Bertram

H.Bertram E.Bertram

H.Bertram E.Bertram

H.Bertram E,Bertram

D.Bertram E.Beftram

A.Buschkewitz D.Bertram

D.Bertram A.Becker

D.Bertram W.Allroth

D.Bertram A.Becker

D.Bertram A.Becker

W.Allroth A.Becker

A.Becker W.Allroth

3. Platz
M.Glaß

H.Bertram

H.Bertram

H.Bertram

H.Bertram

J.Richter
H.J.Köhler

H.J.Köhler

H.J.Köhler

E.Bertram

B.Voges

W.Bock

W.Bock
W.Bock
W.Bock

W.Allroth

H.Heintorf
A.Becker
H.Heintorf

0.Waßmus
O.Waßmus

R.Schuster
A.Becker

G.Bertram

H.Bertram

E.Bertram

H.Beftram
A.Becker

W.Allroth

H.Bertram

E.Bertram

U.Gattermann

u.ücnufte K.ulesecKe n,Ke0elle vv.Alll'om J.ba[ermann i\.Dsuner
Seniorenklasse

1993
1994
1995
1996
1997

l.Platz
H.J.Horn

G,Engelmann

R.Heinemann

H.Hartmann

K.H.Loose

2. Platz
R.Heinemann

G.Washausen

G.Tschöke

K,H.Loose

R.Heinemann

3. Platz

G.Engelmann

H.J.Horn

G.Engelmann

R.Heinemann

G,Tschöke



Die_lahresbesten der SG-Oker
Häuptscheibe Luftgewehr

Hirschkönige

1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997

Altersklasse Schützenklasse
1. Platz 2. Platz 3. Platz
G.Tschöke R.Heinemann H.Radeck
H.Bothe H.Radeck G.Engelmann
G.Tschöke G.Engelmann H.Bothe
G.Tschöke R.Heinemann K.H.Loose
R.Schuster R.Heinemann K.H.Loose
R.Schuster K,H.Loose G.Tschöke
R.Schuster K.H.Loose G.Tschöke
K.H.Loose R.Schuster H,Lewandowski
K.H.Loose R.Schuster G.Tschöke
K.H.Loose G.Tschöke H,Vieregge
K,H.Loose G.Schütte H.Knifka
K.H.Loose G.Schütte H.Vieregge
G.Schütte G.Pfund K.Krämer
G Snhiitto G Pfr rnd V Vrämar

I t. Pratz 2. pratz 3. pratz

I R.Schuster H.Müller W,Heinemann

I R.Schuster H.Bertram F.Müllan

I R.Schuster A.Buschkewitz H.Müller

I A.Becker E.Bertram U.Gattermann
A.Becker U.Gattermann E.Bertram
U.Gattermann A.Becker E.Bertram
W.Allroth U.Gattermann A.Becker
A.Becker U.Gattermann W.Allroth
W.Allroth A.Becker U.Gattermann
A.Becker W.Allroth W.Heinemann
W.Allroth A.Becker W.Wagenknecht
A.Becker W.Allroth A,Tettamanti
W.Allroth A.Becker H.Bertram
A A^^r^r t^f All.^+!^ t^, t^r^-^-r.-^-La

Seniorenklasse

1993
1994
1995
1996
1997

1. Platz
G,Engelmann

G.Tschöke

G.Tschöke

K.H.Loose

K.H.Loose

2. Platz
H.Radeck

G.Engelmann

R.Heinemann

H.Hartmann

G.Tschöke

3. Platz
R.Heinemann

R.Heinemann

G.Engelmann

G,Tschöke

H.Radeck

1966 J.Richter
1967 G.Bormann

1968 D.Pietrzak
1969 J.Ciesielsky
1970 K.Patermann
1971 J.Richter
1972 J.Richter
1973 J.Richter

1974 A.Kuhfuß

1975 J.Richter

1976 J.Richter

1977 H.J,Horn

1978 H.J.Horn

1979 O.Waßmus
1980 J.Richter
1981 H,Radeck

1982 J.Krapohl 1990
1983 H.Heiser 1991
1984 O.Waßmus 1992
1985 F.Müllan 1993
1986 W.Spier 1994
1987 H.Bertram 1995
1988 G.Wiemann sen. 1996
1989 O.Washausen 1997

H.Bertram

P.Puhle

G.Schütte

W.Marksteiner
H.Müller

L.Liebke

K.Wierschke

H.Müller

1rß2E'<.
Oq]AA(F
HERCULES
Stork oul rwri Rödtrn.
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-e al,l trra

grmteß-

b
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c Treff
Wolfgang Lehmann -

Wolfenbütteler Str. 41 a
38642 Goslar-Oker
Phon/Fax 05321167339



Hubertusscheibe
1956 H..1. Becker
1957 6.ge6snp
1958 6.g1pgu5s1
1959 6.Vy;ssnsp
1960 6.Vy;srnsnn
1961 R.Schünemann
1962 Vy.;6sp6.
1963 6.6r.inacke
1964 9.1r.661.
1965 c.Bieritz
1966 e.gieritz

G.Tschöke

H.Fricke

E.Bertram

G.Bormann

U.Schneider

A.Kuhfuß
K.Bischof
J.Richter
B.Stalke

W.Mennecke
P.Krause

1978 R.Spier
1979 W, Auroth
1980 G.Eggers
1981 W.Bock
1982 G.Grenz
1983 H.Libio
1984 G.Gre"nz
1985 J.thde
1986 J 166s
1987 4.g..1r,
1988 R.schuster

1989 K.H,Loose

1990 H.Schauenburg
1991 A.Becker
1992 E.Bertram
1993 F.Eckert
1994 ff.3ssks1
1995 yy.411pe16

1996 67.1ryagenknecht
1997 4.ps\/e16

1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977

Sch üle F-Sc hützen kö n ige
19TB M.Grenz 1983
1979 T,Knifka 1984
1980 T.Schellenbergerl9S5
1981 D.Bertram 1986
1982 D,Bertram 1987

1988 J,Gattermann
1989 J.Gattermann
1990 K.Bartels
1991 A,Hueg
1992 A.Becker

1993 O.Wirschke
1994 S.Praulich
1995 F.Dette
1996 N.Dieht
1997 J.Rodriguez-Gra

K.Milluks

M.Roth

M.Roth

J.Gattermann

lugendkönige
1971 A.Becker
1972 A.Becker
1973 T.Wöhler
1974 F.Kutscher
1975 g.Knlgsnsp

1976 U.Scfrmidt
1977 H.16s61g

1978 H.Lochte

1979 M.Richter

1980 C.M,Bothe
1981 R.Neuwirth
1982 J.Brandt
1983 D.Bertram
1984 p.$srt1srn

1985 M.Eckert
1986 tt,t.Rotn
1987
1988 y.pe16

1989 g.Nsntw;q

1990 6 Vy;ps6h[s
1991 6,g61hge jun.

1992 T.Schröder
1993 H.J.Krämer
1994 T.Schauenburg
1995 c.Attroth
1996 g.plsrjli6ir
1997 114 Vy;ps66ks

lungschützenkönige
1954
1955
1956
1957
1958
1959
1960
1961
1962
1963
1964

K.-H.Schütte

R.Breitkopf
H.Fricke

H.Fricke

K.Patermann

H.Fricke

H,Bertram

M.Drabig

H.-J.Köhler

1965 H.Bertram

1966 W,Allroth

1967 H.-J.Köhler
1968 W.Allroth

1969 W.Allroth

1970 W,Bischof
1971 L.Doliwa
1972 W.Allroth
1973 A.Becker
1974 L.Doliwa
1975 4.Hs;1;ng

1976 A.Helling

1977 R.-P.Vaak

1978 B.Krügener
1979 P.Tettamanti

1980 F Bothe
1981 F,Bothe
1982 .1.61ep
1983;.61e12
1984 4 lgttamanti
1985;.91sn61
1986.1.9p2n61

1987
1988 D.Bertram

1989 M.Lewandowski

1990 M.Lewandowski

1991 M.Milluks
'1992 S.Pietrzak
1993 J.Gattermann
1994 A.Hirschfeld
1995 T.Schröder
1996 T.schroder
1997 G.Alroth
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Schützenkönige
19st H.J.Becker

1952 H.Ritter

1953
1954 H.J.Becker
1955 H.Reinecke
1956 H.Reinecke
1957 H.Ritter
1958 A.Wagenführer
1959 H.J.Becker
1960 H.166gsnkg
1961 p.gpg;1k6p1

1962 6.g6p6s11n

1951 W.Nause

1952 W.Politz
1953
1954 H.Ritter
1955 G.Bormann
1956 A.Wagenführer
1957 G,Schütte ll
1958 P.Krause
1959 H.9;s6p;66
1960 H.Tiemann
1961 H.pslnsskg
1962 p.K12rrss

König im
1963 E.Wiesener
1964 F.Wiesener
1965 H.Fricke
1966 J.Richter
1967 H.J.Becker
1968 H.Bertram
1969 H.Bertram
1970 H Mai
1971 M.Kühnet
1972 R.schünemann
1973 H.J.Köhler
f974 J.Ri.ht.t

König im
1963 W.Edler
1964 H.Morlac
1965 E.Bertram sen.
1966 Vy,pggspg
1967 p.966ünemann

1968 6.6s1termann
1969 6.6sttermann
1970 p.gs6pe11

1971 6.-9.66s.1
1972 K.gä11.,0s
1973 g.pu61"
1974 G.wiemann jun.

Meisten
1975 H.Bothe
1976 J.Richter
1977 J.Richter
1978 G.Washausen
1979 H.Bertram
1980 K.-H.Köset
1981 W.Bock
1982 W.Alroth
1983 G.schütte
1984 E.Bertram

133: 3 äiiJ;uit
Besten
1975 P.Krause
1976 W.Bock
1977 p1.66s1;ng

1978 tt.schauenburg
1979 H.7sn1gp6f
1980.1.p;s61gp
1981 UT.gesk
1982 6.ps1spg
1983 yy.4111e16

1984 6.g.1,.,1
1985 E.16s
1986 H.vi.,..gg.

1987 G.Washausen

1988 C.Keil
1989 D.Bertram
1990 E.Bertram
1991 WAilroth
1992 H.Vieregge
1993 1ry 411;s16

1994 yy.ge6g

1995 E.gs1lsm
1996 Vy.411rs16
1997 6.gsrtpsm

1987 G.Tschöke

1988 W.Eggers
1989 K.-H.Heiser
1990 W.Heinemann
1991 R.Peters
1992 F.Eckert
f993 K.peters
1994 4.gssksp
1995 6 gslhoe sen.
1996 yy 411p6]6
1997 G.Bertram

Schützenköniginnen
1975 E.Simon

1976 l.Richter

1983 M.Ciesielski

1984 E.Engelmann

1985 U.Puhle
1986 G.Grenz

1983 G.Theuerkauf
1984 E.Krüger
1985 G.Baumann
1986 B.Rostalski

1977 l.Winkelvoss '1979
1978 G.Grenz 1980

Königin im
1987 H.Brandt 1991

f 988 G.Grenz 1992
1989 G.Theuerkauf 1993
1990 R.SchUtte 1994

Königin im
1987 R.Gattermann 1991

1988 A.Horn 1992
1989 E.Krüger 1993
1990 n Cartner 1994

1981 E.Engelmann

1gB2 G.Grenz

1995 B.Knifka
1996 H.Brandt
1997 C.Netuschit

1995 1.N4sysp
1996 ;.ps6g6k
1997 1.96162n6

H.Büttner
R.Spier

Meisten
A.Allroth

G.Theuerkauf
R.Falk

U.Puhle

Besten
R.Schütte

R.Schütte

R,Falk

U.Puhle



lahresbesten r Damenabteilung

lii!

1976

1977

1978

1979

1980

1981

1982

1983

1 984

1985

1986

1987

1988

1 989

1990

1991

1s92

1993

1994

1995

1996

1997

G. Grenz

G. Grenz

R. Schütte

R, Schütte

R. Schütte

R. Schütte

R, Schütte

U. Puhle

U, Puhle

U, Puhle

U. Puhle

U. Puhle

R. Gattermann

G. Grenz

R, Gattermann

R, Gattermann

R. Gattermann

R, Gattermann

R. Gattermann

R. Gattermann

R. Gattermann

P Caftarmann

E. Tschöke

E. Tschöke

U. Weiland

R. Spier

R. Spier

R. Spier

E. Tschöke

R. Spier

E. Engelmann

E. Engelmann

R. Schütte

l. Radeck

l, Radeck

R. Schütte

R. Schütte

R. Schütte

H. Brandt

H. Brandt

H. Brandt

H. Brandt

H. Brandt

l-.1 Rrandl

L. Meyer

G, Kutscher

L. Meyer

L, Meyer

L. Meyer

G. Kutscher

L. Meyer

L. Meyer

L. Meyer

l. Winkelvoß

E. Engelmann

E. Engelmann

L. Meyer

L. Meyer

R, Spier

E. Tschöke

R. Schütte

R. Schütte

R, Schütte

R, Schütte

R. Schütte

D Qnhiiffa

o Eisenwaren
o Werkzeuge
o 0fen / Herde
o Werkzeug-

O

a

Sicherheits-
technik
Schlüssel-
dienst

verleih
Tel.: 05321/340&0

r Türöffnungen
Fax:0532113403-17
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Futterstoffe - Knöpfe - Kurzwaren - Verkauf und Reparatur aller Fabrikate

M a u e rstr. 44 * |oTä3:iiJ'i:#ffi^fää!?HSäT?', u* o s321 t 46307
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Ehrenkreuz des DSB (Bronze)......... ..................197 4

Große goldene Ehrennadel am grünen Bande..,1971

Ehrennadel(Gold)NSSV.. ...........1967

Ehrennadel (Silber) NSSV..................................1 963

Ehrennadel (Bronze) NSSV.................,......,......, 1 957
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Mitglied der SG Oker...............................seit 1 928
2. Siebener SG Oker........................... 1 949 - 1 957

2. Vorsitzender der SG Oker...............1958 - 1974
Ehrenvorsitzender SG Oker....................seit 1 985
Ehrenmitglied KSV G0s1ar........................seit 1 985

Ehrenkreuz des DSB (Bronze)........................... 1 g7S

Große goldene Ehrennadel am grünen Bande...1g72
Ehrennadel (Gold) NSSV.. ...........1969
Ehrennadel (Silber) NSSV.......................,.......... 1 905
Ehrennadel (Bronze) NSSV................................ 1 9S8

Ehrenhirschfänger SG 0ker............................... 1 980



l. Schützenfest
nach dem Krieg

Nach dem 2. Weltkrieg formiert sich die Schützengesellschaft Oker erstmals wieder
im Jahre 1951 . Sie verbindet das erste Nachkriegsschützenfest mit der
H u ndertja h rfeier, d ie 1 948 n icht stattfi nden konnte.

Der Schützenumzug
marschiert gerade
über die Harzburger-Brücke

lm August. Vorneweg
W. Edler, Fahnenträger
A. Wagenführer und links
daneben H. Reinecke.



Am Sonntag wurden der Tradition entsprechend die Könige mit der Fahne abgeholt. Es
y/aren die Könige vom letzten Schützenfest während des Krieges: August Schüttö, Richard
Bielstein und Volkskönig Hermann Bielstein.
Die ersten Könige dieses Schützenfestes waren: im Besten Schuß Wilhelm Nause. in den
Meisten Ringen Hans Jürgen Becker und Volkskönig G. Röttger.

Teilnahme am Bundes-Schießen
1951 in Goslar mit Fahnenweihe

Fahnenträger A. Wagenfü hrer
und die beiden Siebener
Willi Löwe (r) und W. Edler

Vatertagsschießen in Wildemann.
Vorn Erich Bertram (sen.), W. Edler
H. Ritter, H.J. Becker, Walter Politz,
Karl Habsik und stehend Gerd Schütte

- Schnellwaschanlage
- Schnellimbiß

- Batterien
- Zubehör

ESSO StatiOn - Selbsttankantage - Reparaturen

PätZOld GmbH - Reifen - tnspektionen
Harzburger Str. 20 38642 Goslar (Oker) Tel. (05321) 61953 Fax (05321)65681



Bildung des
Spielmannszuges

06. Febr. Jahreshauptversammlung
der Sch ützen gesel lschaft Oker

Auf der Jahreshauptversammlung am 06.02. im Wolfs-Hotel, wird vom Schützenbruder
Kad Luth unter Punkt 8" über die Bildung eines Spielmannszuges gesprochen. Auf
Vorschlag von Gerd Granzowwird eine Sammlung fürdie lnstrumentenanschaffung
angeregt, die den Betrag von 31,15 DM von den 46 stimmberechtigten Mitgliedern
erbrachte. Schützenbruder Gerd Washausen stiftet eine Querflöte.

Schützenumzug 1952
Fahnenträger und die beiden
Siebener. Dahinter
Schützenvogt Heinrich Ritter
mit den Schützen.

Nach Vorstandsbeschluß soll der Spielmannszug beitragfrei sein. Scheidet ein
Spielmann aus dem Spielmannszug aus, so ist erwieder beitragspflichtig.
Schützenfest ist wie üblich zu Pfingsten. Beim Kommersabend im Schützenzelt war
Konsul W. Adam anwesend. ln einer Ansprache erklärte er, sich den Schützen Okers
besonders verbunden zu fühlen, und stiftet die Orden der Königskette für 1952 und
kommenden Jahre.



Die Firma Adam & Sohn gab zu erkennen, daß sie Schützenhaus und das Zelt in Besitz
nehmen möchte und erklärte sich bereit für die Schützengesellschaft an anderer Stelle ein
neues Haus mit allen Schießanlagen zu bauen.
Die Stadt Oker eruuarb von der Forst den "AltenTurnplatz und stellte diesen alljährlich zum
Abhalten des Schützenfestes zur Verfügung.

Präsentball im Waldhaus

Präsentball im Waldhaus mit unseren
beiden heutigen Ehrenmitgliedern
Gerd Washausen (r.) und
Erich lde (1.). in der Mitte "Gackeline"

I Badezimmer - Modernisierung
I Repabad - Wannensanierung
I Energiesparende Heizungsanlagen
I Schornsteinsanierung
I Bauklempnerei + Metallbedachung
I Abig - Öl - und Gasbrenner

38642 Goslar - Oker - Bahnhofstr. 42 - Tel. 05321/33600



Goslar-Oker
BahnhoßFaße 34
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Wr richten
gern lhre

Feier
im gemütlichen

Stil aas!
Mr bitten um rechtzeitige

Vorbestellungen!

BERI{D ilNüHt
ff Maurermeister

fffiiustsGtlrlIIII
Vereidigter Schätzer für die

Braunschweigische
Landesbrandversicherun gsanstalt

o An-, Neu- u. Umbauten
. Altbausanierungen
o Hausreparatureno Verblendungen
o Bossenmauern
o Natursteinarbeiten
o Pflasterarbeiten
. Plattenverlegung
o Kernbohrungen

38685 Langelsheim/Astfeld
Am alten Sportplatz 4

Tel. 05326/2435 F ax 05326/851 50

o

O

Datentechnik

Telekommunikation

Elektroinstallätlonen

A]UlP
Hülsmann

Elektro & Netzwerk
Montage GmbH

Galgheitstr, 7 38642 Goslar
Tel. 05321163337 Fax 05321/63338

Datentechnik
Sicherheitstech n ik
Telekommunikation

E I e ktroi n sta I lati on**
h,
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IfrLfrxxur-Stuhe

Wir begrüßen Sie
'agor.6licfitfi

in unserer
historischen
Gaslslälte!

38642 Goslar-Oker Talstraße 30/3i
Telefon 05321/63619

Saunaspaß
tn

Unteroker

in der
Mehrzweck-Sporthalle

Burgweg 5
Tel . 0532116256

HM
HOCH- und TIEFBAU,

STAHLBETONBAU
KERNBOHRUNGEN

und
BETONSAGEARBEITEN

Auf der Dingstelle 5
38640 Goslar

Te|.05321122509
Fax 05321124528

Speisegaststätte

" Jynqer ()kecrqrm"
38642 Gos1ar-Oker

Wolfenbütteler Str. 32
TeI. 053 2I / 61 650 o

Spezialitäten des Hauses
Grill- und Pfannengerichte

preiswerte Stammessen
auch außer Haus-Lieferservice



Es bilden sich neue
Kreisverbände

Die SG-Oker schließt sich
dem Kreisverband Goslar an.

ln einer Ratssitzung wird der Kauf des Forstgeländes vom Forstamt ll Bad Harzburg in
Abteilung 74c oberhalb der Revierförsterei Adenberg entlang des Hüttengrabens
zugestimmt. Hier am "Alten Turmplatz" bekommt die Schützengesellschaft ihr neues
Zuhause, ein neues Schützenhaus mit neuen Schießanlagen. Weiterhin plant die Stadt
Oker, am neuen Schützenplatz, den Bau einer Stadthalle für 700 Personen. Der
Schützengesellschaft wird seitens der Stadt Oker zugesichert, die Stadthalle zu
Pfingsten und zum Präsentball kostenlos nutzen zu dürfen. Hier haben sich besonders
der Ehrenvorsitzende Hermann Dieterich, Schützenvogt Heinrich Ritter und der 2.
Schützenvogt Richard Lambrecht bei den Verhandlungen mit der Stadt Oker und der
Firma Adam & Sohn besondere Verdienste envorben. lm Herbst wird mit dem Bau des
Neuen Schützenhauses begonnen.

Königsabholung von H.Ritter. Von links: G.Washausen, W.Löwe, H.Reinecke,
W.Glinz, H.Sandte, W.Bothe, H.Krieg, W.Sandte

Das Schützenfest kann in diesem Jahr nicht gefeiert werden. Auf dem neuen
Schützenplatz beginnen schon die Arbeiten. Der Fichtenbestand wird gefällt. Mit der
Firma Adam & Sohn hat man eine allseitig befriedigende Regelung getroffen.



Das letzte
Schützenfest im Telt

Die Stadthalle ist noch nicht ganz fertig und somit muß zum letzten Mal in einem Zelt
gefeiert werden. Auf die Königsscheibe kann zum ersten Mal mit dem KK-Gewehr

26. Mai feierliche
Schlüsselübergabe

Am 26. Mai übergibt Herr KarlAdam als
Bauherr in einer Feierstunde den
Schlüssel des neuen Schützenhauses
an Hermann Dieterich. Der erste
Schützenwirt ist Richard Bielstein.
Hermann Dieterich, lang-jähriger
Vorsitzende der SG-Oker, ist Mitbe-
gründer des neuen Kreisschützen-
verbandes Goslar und wird Stell-
vertretender Kreisvorsitzender von
1954-1959

Die Enge im Zelt ist erdrückend.
Von links: H.Ritter,W.Löwe, H.Krieg,
W. Eggers, G.Washausen, W. Edler
und H.Börvenich.



Schützenumzug
t954

Schützenumzug durch die Adenbergsiedlung. Voran Ehrenvorsitzender Hermann
Dieterich, Fahnenträger Gerd Washausen und der Vorstand, dahinter die Schützen.

@y!|,qffffi"il's
- Fenster aus Holz und Kunststoff
- Haus - und Zimmertüren
- lnnenausbau
- Vertäfelungen an Wand u. Decken
- Einbauschränke

,M
-

Ortwin Waßmus
38642 Goslar-Oker
Wolfenbütteler Str. 9A
Tel. 05321 / 65038
Fax 05321 I 65787



Das erste Schützenfest
in der neuen Stadthallel

Erstmals kann das Schützenfest im großen Rahmen gefeiert werden. Festplatz und die
neue Stadthalle sind fertig und alle Veranstaltungen können nun in der Stadthalle
abgehalten werden.
Beim Deutschen Bundesschießen mit über 3000 beteiligten Schützen erringt
H.-J. Becker einen hervorragenden 12. Platz und erhielt dafür ein KK-Gewehr. Die
Sportschützen H.-J. Becker, H. Ritter und H. Wesemeier sind erfolgreich bei den
Landesm eisterschaften.
Ein Schützenbruder stiftet eine neue Grätigkeitsmaschine für die Auswertung.
DerSpielmannszug hatAnfang des Jahres Uniformen bekommen und besteht aus
4 Trommlern und 10 Flötisten.

B1oCK At Rlilo
BMW

38644 GOSLAR,

MIT FORMAT
HILDESHEIMER STRASSE 38, TELEFON O 53 211 3 7 4 20



Die SG Oker hat 177 Mitglieder
Bei 173 Mitgliedern gibt es 20 Ehrenmitglieder und 26 Jungschützen in der Gesellschaft.
Der 1. Schützenvogt Heinrich Ritter bat beim Kommersabend, durch den Kauf eines
Festabzeichens, die Finanzierung für den Kauf neuer Musikinstrumente, für den im
Aufbau befindlichen Spielmannszug zu helfen. Der Schützenvogt konnte im Verlauf des
Kommers 11 Spenden von Pleßhörnern bekannt geben.
Der Einbau der ersten elektrischen Scheibenzuganlage erfolgt im Sommer. Da sich die
Scheibenzuganlage bewährt, sollen noch 2 weitere Anlagen folgen.
Die Mannschaft mit den Schützen H. Reinecke, H.J. Becker, H. Ritter und H. Wesemeier
wird Kreismeisterim 50 m KK-Schießen.

Komiker Willi Dreyer
bereichert Kommersabend
Der Kommersabend des Schützenfestes wird durch ein Vartiete-Programm bereichert.
Willy Dreyer der bekannte Komiker, Parodist und Zauberkünstler erntet oftmals Beifall
auf offener Bühne, nicht minder seine Partnerin Editha Theilerfür lhre köstliche Ansage.
Die Kreismeisterschaft findet in Oker statt. H. Reinecke wird Kreismeister im
Luftgewehrschießen. H. J. Beckerwird Kreismeister im 50m und 100m KK-Schießen.
Ebenfalls wird H. Dieterich Kreismeister in derAltersklasse 50m KK-Schießen.

Das Hubertusfestwird zum ersten Malgefeiert.

Schützenfest 1956 in der Stadthalle,
ln der Mitte Schützenbruder H.

"l/a/ißn *enfatcaaa*t
Uhrmachermeister

Uhren
Gold- und Silberworen
Bestecke, Pokole
Reporoturservice
Grovuren

Bahnhofstr. 13, 38642 Goslar-Oker, Telefon: 05321165982



Das neue Ehrengericht wird
gegründet.

Ehrenvorsitzender Hermann Dieterich, Schützenbruder Karl Berger und Waldemar
Thiele werden in das Ehrengericht gewählt.
Durch Satzungsänderung wird eine Vorstandserureiterung durchgeführt. Spielmanns-
zugführer K. Luth wird in den Vorstand aufgenommen. Eine zusätzliche Erweiterung
erfolgt durch die Schaffung des Amtes des 2. Schießwartes. Dieses Amt übernimmt
A. Wagenführer. DerVorstand besteht jetzt aus 10 Mitgliedern.
Die Sportschützen gewinnen die Kreismeisterschaft in 50m und 100m KK-Schießen.
Siege in der Einzelwertung erringen H. Reinecke, H.J. Becker und G. Pietrezak.

Präsentball in Wolfs-Hotel. Von links:
Q. Qormann, H. Schütte, E. Eertram (sen.),
G. Schütte, F. Wiesener, G. Washausen
und E. Wiesener

Halt - Stillgestanden!
Bei der Königsabholung gibt
W. Edler das Kommando.
1. Reihe v. l, : R. lbler, H. Ritter,
A. Schütte.
2. Reihe v. l. : W. Glinz, H. Fricke,
H. Reinecke

e**SAlgn o(,n,,nn

ss,hnefldeP
Longelsheim
Bohnhofsfr, 21

Tel, 05 3261257 4
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Sie bauen nach Plan,

wir liefern so pünktlich,

wie es nur eben geht.

Nur diese Mischung
sichert den

gemeinsamen Erfolg.
Wir sind DA, wo

sie uns am

liebsten sehen.

Auf lhrer Baustelle.

BETON . BETONPUMPEN . MÖRTEL

Auf allen Baustellen zuhause @ tlr-rcr@il
Rufen Sie uns an 05331'5035 o

Okefialw
MINFRALBRUNNFN



Fußballspiel der Schützen gegen die Alte Herren des VFL Oker. Schützen von links:
Günter Bormann, Heinz Krieg, Helmut Ahrens, Heinrich Ritter, Ernst Richter, Gerd
Washausen, Ernst Brose, Erich lde, Karl Habsik, Bernhard Stalke und HelmutZinke.
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Wir vermitteln lhnen:
Bahnreisen / Fluqreisen / Fernreisen / Busreisen /
Autoreisen lKreüzfahrlen / Gruppenreisen /
Kuzreisen / Hotelreservierungen / Visabesorgung /
Fährreservierung i Reiseversicherung /
Fahrkarten / Linienfl ügelnh. Marianne Kretzschmar

Höhlenweg 5 38642 Goslar/Oker Tel.05321/330550-52 Fax 05321 167231
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KLAUS BATü.il GH

aktuelle Bekleidung
fur Damen u. Herren

38642 Oker
Tel, 05321 16948

Muhlenstr, 2

Bohnhofstr, l5

Landhaus-,
Trachten- und

Wanderbekleidung
38707 Altenou
Tel, 05328i398
Breitesiroße I B

fu*l#*"%\
NIe Shtrt '

und Du bist
fein raus ! !

Sommerwohlenstr. 6

Tel. ü5321141184
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DER NEUE VECTRA BEL AIR:
BESTES PREIS.\TERT-KLIMA.
Im neuen Vectra Bel Air
verwöhnt Sie eine komplette
Extra-Ausstattung mit hohem
Preisvorteil. \X/ie attraktiv Sie

dabei fahren, rechnen wir

Ihnen gerne vor. Denn mit
Finanzierung, Leasing oder
Smartbuy treffen Sie bei uns eine

Ihrer komfortabelsien Ent-
scheidungen. Fragen Sie uns.

Serienmäßige
Vectra Caravan Bei Air Ausstattung:
O ABS
r Airbags und Seitenairbags t'-'

r Klimaanlage, FCKrü/-frei
r Stereo-Cassettenrädio : ',,

r elektr. Fensterheber vorne
t Zentralverriegelung mit

Funkfernbedienung
o Servolenkung
o Sicherheirsnetz für Laderaum
r Leichtmetailräder
r und viele Extras mehr
Einsteigen und probefahren

r HR rRnuNottcHen opeL-HANDLtn

orrEt. {}
DARKOP
IMMER IN IHRER NAHE

38644 Goslar Bornhardstr.4 Tel. (0532/) 554-0
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Revisionsbericht weist auf
angespannte Fin anzlage hinl

ln ihrem Revisionsbericht wird von den Revisoren auf die angespannte Finanzlage des
Vereins hingewiesen.
Eingeleitete Sanierungsmaßnahmen fürden Haushalt'1 959:
- statt halbjährlicher nachträglicher Pachtzahlung, jetzt monatliche Zahlung im voraus.
- Verzicht des Vorstandes auf Aufwandsentschädigung
- Verzicht vom Jungschützenführer und Kassenführer auf Entschädigung
- Beschränkung der Beträge fürJubiläumspräsente, Kranzspenden u.ä. auf 12,-DM
- Geplante Maßnahmen:
- Streichung derAufnahmegebührvon 5,-DM für neue Mitglieder
- Streichung des Baubeitrages von 10,-DM
- Start einer großen Werbekampagne mit dem Ziel100 - 200 neue Mitgliederzu werben.
- Beitragserhöhung von 0,50 DM pro Mitglied

Unter der Leitung des Spielmannszugführers Karl Luth tritt der Spielmannszug zum ersten
Mal mit Pleßhörnern und Pauke beim Schützenfest auf.
Die Unterharzer Berg- und Hüttenwerke stellen dem Spielmannszug den Musikraum im
Gemeinschaftshaus Dienstag von 18.00 bis 20.00 UhrzurVerfügung.

Abholen des Rates und der Verwaltung der
Stadt Oker. Rechts BÜrgermeister A. Jakob,
daneben der 2. Schützenvogt W. Edler

Zum 12. Mal wird
Hermann Dietrich (Mitte)
zum Schützenkönig proklamiert.
Vorn: 2.Schützenvogt W. Edler,
von links: H.J. Becker, H. Dietrich,
H. Fricke und B. Stalke.



Gründung des
I ugendspi el m an nszuges

Der 1. Schützenvogt Günther Bormann rief zur Gründung .eines Jugendspielmannszuges
auf. Schon im August treffen sich eine große Anzahl von Jugendlichen zum 1. Übungs-
abend im Schützenhaus. Die Ausbildung wird von Helmut Ahrens und Alfred Tolksdorf
durchgeführt. Da der Schützengesellschaft kein heizbarer Raum für die
Übungsnachmittage zur Verfügung steht, bittet sie die Stadt Oker einen Raum in der Schule
oderderTurnhalle jeden Montag von 17.00 bis 18.00 UhrzurVerfügung zu stellen.

Andreas Wagenführer gibt seine Rechte aus
dem Bierlieferungsvertrag der Adenberg-
Brauerei ab. Karl Schütte, Eintrittsjahr 1898,
bekommt zu Pfingsten die Ehrennadel in Gold
des Deutschen Schützenbundes.

Hubertusball im Waldhaus. Von links:
G. Washausen, Lotti Hampe, W. Edler,
R. Washausen, Lena Edler, Ernst Hampe,
dahinter K. Beckmann.

.ffi1 7or".ädrn
/flQ)i;futgzn u,änlMf

ffi
Bad Harzburg Kirchstr. 1B

Bad Harzburg Bahn hofsplatz 2

Bad Harzburg Herz.Wilh.Str, 42

Goslar Marienburger Str. 55

Goslar Breite Str. 93

Goslar-Oker Höhlenweg 1 0

Bäcker

Seit 1680 Bäcker. Tradition die man schmeckt!



Erstes Auftreten des
I ugendsp iel m an nszuges

Zum ersten Mal tritt der Kinderspielmannszug (später als Jugendspielmannszug
bezeichnet) in der Stadthalle auf. Einzeln, mit dem Stammspielmannszug und der
Hüttenkapelle gibt er Proben seines Könnens ab. Dieser neugegründete
Jugendspielmannszug, der jüngste Spielmann war 8 Jahre alt, wurde von den Zuhörern für
ihr Können mit starkem Jubel bedacht.
Durch die Stiftung eines Schützenbruders wurde dem 1. Schützenvogt Günter Bormann
eine neue Schützenvogtkette verliehen. Diese silberne Vogtkette hat der Schützenvogt nun
beiallen offiziellen Anlässen zu tragen.
Bei den Kreismeisterschaften wurde die Mannschaft - Heinz Fricke, Gerd Pietrzak,
Johannes Richter und Andreas Wagenführer - Sieger im KK- und Luftgewehrschießen. Die
Mannschaft - Horst Bertram, Edwin Kammerhoff, Gerhard Pietrzak und Wolfgang Reinecke
- gewann in der KK- B- Klasse 50m derJugend die Meisterschaft. Kreiseinzelmeisterwurde
in der Altersschützenklasse Hermann Reinecke, in der Schützenklasse -C- Luftgewehr
Gerhard Pietrzak und in derJugendklasse Horst Bertram.
Heinz Fricke und Johannes Richter haben durch gute Landesmeisterschaftsergebnisse
eine Startberechtigung fürdie Deutsche Meisterschaft in Wiesbaden erhalten.
Schützenbruder Georg Streubel stiftet ein Luftgewehr.

Der Juoendsoielmannszuq mit dem
Stamm"soielmannszuq - ah der Spitze
"Jockel" Ahrens, zeiq"t sein Können

auf der Bühne der Städthalte.
2. von links: W.Allroth

Verleihung der neuen
Schützenvogtkette an
den amtierenden Vor-
sitzenden G. Bormann



lO-iähriges Bestehen
des Spiellnannszuges

ln der Hohen Rastwird mit rund 400 Personen das 10-jährige Bestehen des Spielmanns-
zuges gefeiert. Bürgermeister A. Jakob übermittelt die Grüße der Stadt Oker. Der Spiel-
mannszug bekommt von der Gesellschaft zum Jubiläum eine Lyra überreicht. Einen uner-
freulichen Ausklang nimmt der Präsentball in der Stadthalle.

Unerfreulicher Ausgang
eines Präsentballeö rn
der Stadthalle!

ii Mi{ Schourur!öscher gegen Strei{höhne j

ii Sdlägerei Lcim Schützen-Präsentball in Oker - Die Fräuen tlüchteten I
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Zeit wird für einen neuen

Heizkessel, zeigt sich
nicht erst, wenn der alte
Löcher hat. Alte Heiz-
kessel setzen oft nur 2/3

der Energie in Wärme
um. Besser also, Sie
wechseln rechtzeitig! Mit
einem neuenGas-Brenn-
wertgerät nutzen sie eine
umweltschonende Ener-
gie mit modernster Tech-
nik. Mehr darüber erfah-
ren Sie bei uns. Wir
sorgen dafür, daß Sie mit
unserer Sonnenwärme
aus der Erde auf sicheren

)ltGyy Hffflffinu,'.

lnformationszentrum

Rosentorstraße 2 38640 Goslar

Telefon (05321) 789-27'1



Die Attraktion
war das Riesenrad

Durch den unerfreulichen Ausklang vom Präsentball im letzten Jahr, hatten sich sämtliche
Vorstandsmitglieder entschlossen, auf der Jahreshauptversammlung ihr Amt zur
Verfügung zu stellen. 1. Schützenvogt G. Bormann lehnte aus gesundheitlichen und Fritz
Hille aus persönlichen Gründen eine Wiederuuahl ab. Den anderen Vorstandsmitgliedern
wurde das Vertrauen und eine Wiederwahl ihrerAmtervon derVersammlung bestätigt.
An27 Schießtagen kamen 595 Schützen a)m Sonntagsschießen. Der Spiel-
mannszug besteht aus 21 Mitgliedern , der 14 Pfeif- und 10 Jagdhornmärsche einstudiert
hat. Der Jugendspielmannszug hat 20 Mitglieder. Die Jugendschützenabteilung wuchs von
14 auf 27 Jugendliche an.
Als erster Schütze errang der Senior Hermann Schütte die Schützenschnur in Gold nach

dem Krieg.
An den Deutschen Meisterschaften im KK- und Luftgewehrschießen nehmen Hermann
Reinecke und Manfred Drabig teil.
Kreismeisterwurde in derAltersklasse 50m KK Hermann Reinecke und 100m KK Heinrich
Ritter. ln der Seniorenklasse 50m KK Hermann Dieterich. Manfred Glaß war bester
J ungschütze bei der Kreismeisterschaft.

Wilhelm Edler sen. und Wilhelm
Schönian wurden zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. lm September fand
ein Fußballfreundschaftsspiel der
Schützen und der Alten Herren vom
VFL Oker statt. Das Fußballspiel
gewannen die Alten Herren, während
der darauffolgende Sch ießwettkam pf
von der SG gewonnen wurde.
Das Ehepaar Dieter und Hilde
Franzke übernehmen das Schützen-
haus.

Beim Schützenfest war das
Riesenrad noch ein Attraktion
auf dem Festplatz in Oker.

Ruhige und gewissenhafte Führerscheinausbildung

Fahrschule Unterricht:
dienstaos und donnerstaqs
von 19.ö0 bis 20.30 Uhr -
Anmeldung ab 18 Uhrl)OSOHEr)T

Goslar-Oker, Bahnhofstraße 17 Tel. 05321161782 und 05322181662
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1e
Sie

haben liebe Gäste?
wollen einen gepflegtenAufenthalt
am Nordh arzrand empfehlen?

Dann gehört das

Jedes zi,#H,ifi{}, b,f$-9$, SüTmf"" und rv.
Ruhige Lage, zentral zwischen Goslar und Bad Harzbutg.

Flaus am *Walde

Kutscherweg L 38642Goslar-Oker Tel. 05321,/33510 Fax05321/3351'33
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AUGUST PRELLE BAUSTOFF-GMbH & CO,KG

BAUZENTRUM 38644Goslar

Gewerbegebiet Baßgeige

Bornhardtstr. 1A

Tel. (05321) 565-0; Fax (05321) 56555

Geschäftszeiten; tägl. von 7 bis 17 Uhr,

samstags von 8 bis 12 Uhr

Autopark
Vienenburger Str. 12
38640 Goslar
(05321) 7800-0

R
ALLES FÜRSIE: JACU,N

Q6@)

I{EIJWAGEN / GEBRAUCHTWAGEN / TRANSPORTER

KFZ-WERKSTATT / KAROSSERIE / LACKIEREREI

PANNENHILFE / MIETWAGEN I ZUBEHOR.SHOP



Seit +t lahren
zum

Schützenfest in Oker

Hottmann u. Sohn
Bremen Tel. O42'l /552877

Tel. 05 533/93245
Fax 055 33/932 - 47



Familie

Hoffmann u.

wünschen

Sch ü tzengesellschaft

Sohn

der

Oker

zum fubiläum
alles Gute.
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Mlr rlER VonsoRGETREppE DER NüRD/LB.

["f.s-rlflx Zukunftxpläne Und $ie slnd
zaf rledan.

{_rs.*"*"{l_e*f*llf"
Wir inf orrnicren Sic
gerue .r usliih rlicl:. irr
jsder i\iOItD/l.I] oder
ii ber T'ele{:rr rr -i-i otl i r:r cr

05321/682 2A
{)r{el qrstrllen $ie lhr:e
pc,rsiinl iche !brsolge-
tr(rppcr iru lrr tr:rnct:
www,fit rdlb.üe

Für die Ärrsätldrrrfi
ffi:* f**:":

t)t-T*1t HORD/LB

ie{1tn

WolfilS*os
\l,r inr

Hotel und Pension

Qllolfilout inOhurtnl
Rciume für Festlichkeiten für Vereins- und Familienfeiern

38644 Goslar Okertal I3a Te\.05321/6918 Fax 05321/63697



Gedächtnisscheibe
wird gestiftet

Die Schützengesellschaft stiftet zu Ehren des verstorbenen Konsul W. Adam eine
Gedächtnisscheibe. Der jeweils zweite im "Besten Königsschuß" erhält den neuen
Konsul-Adam-Orden.
Die Jungschützen M. Drabig und B. Voges kommen mit guten Platzierungen von den
Deutschen Meisterschaften zurück.

Die Gaststätte Schützenhaus wird neu an
die Familie Dülsner verpachtet.

D ie Altersman nschaft wi rd i n Brau nlage neuer Bezi rksmeister.

Docheindeckungen

Wondverkleidung
lsolierungen

Erich IDE & Co.
Dachdeckermcirtcr GmbH

Kielschs Slr.l3 3E642 Ooclar

@ 05321/65t9t @ 6230



Eine Waffe nur aus dem Fachqeschäft
Waffen-Bliwier, Goslar, Breite5traße 7 lnh. Klaus Bliwier

Goslar Breite Straße 7
Telefon (05321) 23685

Das Fachqeschäft für Waffen und
Munition, Oräen, Abzeichen, Plaketten

und Geschenkartikel
Reparaturen in eiqener Werkstatt,' auch Gravr*rerungen

TURFFE

$ry" ffsstuwemseff&x**k

".:-' '' Seil 188?

WELTWEITE KOMPETENZ

Vereinsabzeichen für
Schützen

Die deutschen
Schützen und
Schützen aus
aller Welt ver-
trauen seit über
110 Jahren dem
Haus FahnenFleck.
Wir fertigen Ab-
zeichen aller Art :

in Auflagen ab
25 Stück mit handwerklicher Präzision
und in hochwertiger Qualität individuell
nach lhren Vorlagen - mit Nachliefer-
garantie!
Sprechen Sie mit uns. Unser Katalog
kommt kostenlos.

Heidkamp 95 25421 Pinneberg
Tel. 041 0117974-0 Fax 041 011797445

Radio-, Fernseh-
und Elektrohaus

Ausführung aller
E le ktro- I nsta I lation s-Arbeiten

Bahnhofstr. 28
und Kielsche Str, 32

Telefon 6058

Btr J8lzu,,SF"sil?ß',5' <
D KS Telecom Kabelfernseh-Service-
Gesellschaft mbH
Tälstraße 30/31 38642 Goslar Te|.05321161122 Fax 053211332-300

Wir bieten mehr als einfachen
Satellitenempfang.

Kabelfernsehen wird in Zukunft
noch attraktiver.

Wir bereiten interessante Dinge
für Sie vor!

!m Dienst der
Kosmetik und Fußpflege

8/,,ä/e/7off"r*ouu
Bahnhofstr. 24, 38642 Oker

Tel.05321161045



513 zahlende Personen
in der Stadthalle

Feierstunde im Rathaus der Stadt Oker für den Bundes-Jugendmeister Hans-Joachim
Köhler.
Die Spielmannszüge wirkten bei den Schützenfesten in Oker, Liebenburg und Ostharingen,
beim Bundesschießen in Hannover, beim Jägertag in Goslar, beim Heimatfest in Altenau
und beim Kreisspielmannszugtreffen in Oker mit. Der größte Wunsch der Spielleute war ein
besserer Übungsraum.

v.l. 1. Vorsitzender Walter Heerda
Bundes-Jugendmeister H.-J. Köhler.
Bü rgermeister Gerd Granzow,
2. Vorsitzender W. Edler

1'breclinung.

K.nmcrgabend r s 5.5.65. r

Elu&hlerr r 495 Xarten a D!'{ 2. 50 . DM 1240. --
L7 r a t.__ . I7,__

DM l-25?.--

Auegabenr varletA - lruppe DU 9oo.--
varlete - lruppe

Lt.!e ego 9,7o 9o9.?o

Bcststrdr DU 347.30

oker, an Lo.6.65,
Abrechnung vom Kommersabend 1965

Das Variet6programm 1 965
wurde wieder durch den un-
vergessenen Leo Sander
als humorvollen Plauderer
und Ansager bereichert.

tutu
lnh, Brigitte Kunstein

In Jeans und Mode immer aktuell für Sie und Ihn
Höhlenweg 6, 38642 Goslor - Oker, Tel 05321163940



Gute Erfolge bei der
Landesmeiaterschaft

Gute Erfolge erzielen bei der Landesmeisterschaft die Junioren mit Hans-Joachim
Köhler, R.Max und D.Fahlbusch sowie G.Pietrzak, H.Fricke,J.Richter und M.Glaß in der

Schützenklasse. Zur Deutschen Meisterschaftfahren G.Pietrzak und H.Fricke.
Den Schützen stehen jetzt 6 K-K-Anlagen mit elektrischem Scheibenzug und 5

Luftgewehranlagen zu r Verfügu ng.
Erstmalig wird die Ratsherren-Ehrenscheibe
derersten Ehrenscheibe ist Ratsherr H.Koch.
Neuer Wirt im Schützenhaus ist W.Kelling.

zu Pfingsten ausgeschossen. Gewinner
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Teilnehmer der Königsscheibe 1966

Brigitte MaY
Moderne Floristik, Brautschmuck,

Topf- und Schnittblumen, Trauerbinderei
Höhlenweg 10, 38642 Goslar-Oker, Tel. 05321/63760



Beschluß über
Erweiterungsanbau

Auf der Generalversammlung wird der Antrag - einen Enrueiterungsanbau an das
Schützenhaus - durchzuführen, von den Mitgliedern mit Mehrheit beschlossen.
Der langjährige 1. Vorsitzende der SG Oker H.Ritter wird Kreisvorsitzender des KSV
Goslar.
H.-J. Köhler wird Landesmeister der Junioren im 50m K-K-Schießen. H.-J. Köhler und
H.Reinecke erhalten eine Einladung zur Deutschen Meisterschaft.

Drei Persönlichkeiten, die sich um die
Belange der SG Oker besondere
Verdienste erworben haben
(v.L. Ehrenvorsitzender H.Dieterich,
Vorsitzender W.Heerda und der
2. Vorsitzende W.Edler)

BETONPUMPENDIENST
A, Sandte

38642 Goslar, Höhlenweg B 38621 Goslar, Postfach 8006
Telefon 05321 16682+64970 Fax 05321 165634



Beschluß über
neues Vereinswappen

Die Generalversammlung beschließt die Einführung eines neuen Vereinwappen mit dem
Motiv des Wappens der Stadt Oker.
Erstmalig findet ein Feldgottesdienst vor dem Schützenumzug statt.
Die Jugendmannschaft erziehlt bei den Landesmeisterschaften im LG-Schießen den 3.
Platz. H.-J.Köhler belegt in der Disziplin KK 100m Freihand den 3. Platz in der
Einzelweriung bei den Junioren.
Das Ehepaar Dombrowski übernimmt Mitte des Jahres das Schützenhaus.

Der Mitgliedsausweis, als der
Kassierer noch zu den Mit-
gliedern kam, um die Beträge
zu kassieren.
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lfieute 21 Uhr I GroBes

Höhenfeuerwerk

Sc{tützenplatz Oker:

Etnladung
on dlo Elnwohicr.ohgtt ri'b.Zf lohr.cnt

Enlg.g€n d6r herkömmlichen Art bl6t6l dl€ Schützon-' ge6ellrcfiatt Okor bor€ltrg
, om kornmndon.Sonnlog (ü. ilclt 9-t2 UhF)

und dcn dPcl tolorndcr Sonnlogcn
der Einwohnara&raft von Oksr SdrlsEg6lcAenhelt aul dlo

Yolksldnigssfieibe und Prolsdrgllsn
(KK und Luftiew€hrl

lm Rahmin dBs Sahiaßprogramms dea Sdr{ltzen und
volkst66tss 1968.

. Zut Teilnahme lad6t Lerzlldl ein

SdrUtzengesellsfiofl 0ker von 1848
H e o r d a, Sdrtltz€'nvogt Zeitungsanzeigen zum

Schützenfest 1968



Behalten Sie lhr

Ziet im

Wenn Sie sich ein Ziel
gesteckt haben und
dafür sparen, helfen wir
lhnen, es schnell zu er-.

reichen: Mit einem in-
dividuellen Sparplan,
mit hohen Zinsen, mit
vielfältigen Anlage
formen. Und - wenn
Sie lhr Vorhaben von I

heute auf morgen ver-
wirklichen wollen - mit
einem günstigen Kredit.
Mit unserem Service tref-
fen Sie ins Schwarze.

Wir machen den Weg frei

Auge

Der Treffpunkt in Oker
"Eulenspiegel"

Warme Speisen von 18.00 -22. Uhr Fr. u. Sa. -02.00 Uhr
Bes. Angebote an den Wochentagen!!!

OILIEIf,S BUT'@OLDIflSI
Bahnhofstr. 3 Goslar/Oker Te. 053211330770



Erweiterungsbau wird
vo re rst zurlhc kgeste I lt

Der geplante Erweiterungsbau wird bei der Generalversammlung vorerst noch
zurückgestellt. Ein Bauausschu ß wi rd gewählt.
J.Richter wird Bezirkssportleiter. Die Junioren und die Mannschaft der Schützenklasse
gewi nnen i n Herzberg d ie Bezirksmeisterschaft.
H.-J.Köhlerwird Landesmeisterim Luftgewehrund mitdem KK-StandartgewehrS0m.
Dritte Plätze erreicht die Mannschaft H.J.Köhler, W.Allroth und H.Heintorl im LG-Schießen
und KK-Schießen.

Der Jugendspielmannszug 1969
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Unser Service:
Wäscherei
Hotel- und Pensionswäscherei
Restau rant- sowie Privatwäscherei
Oberhemden . Kitteldienst .
Leihwäsche . Berufswäscherei

Reinigung

Teppichrein igu ng
Ein sauberer Teppich - ein schönes Heim!

UVE u w KAlSERcun
38644 Goslar Ottostraße 7 Telefon 80022
Ausreichend Kundenparkplätze vorhanden!

-Äiäry METALEUFTOP

HARZ.METALL GMBH

Hüttenstraße 6 - 38642 Goslar
Telefon (05321) 6880
Telefax (05321) 6035

Ihre Autobatterie hat den Geist aufgegeben,
und Sie wissen nicht wohin damit?

- kein Problem! d VIU recycetn iür Sie! p
An unserem Werkseingang ist ein Container dafür
bereitgestellt. Unser Personal weist Ihnen geme den Weg!

Wlr ats Frchfuleb garantierea Ihnen eine
leo,stelnlo* Frrdsrrglung und direkte Verarbeitung!



Unterstützung für den
Erweiterungsbau durch

die Stadt Oker
1970 hat die Schützenqesellschafl2T9 Mitqlieder. ln den Abteilunqen aufqeteilt erqiebt
das: Schützenklasse 1Ü2 Mitglieder, Juniorön 1 5 Mitglieder, Jungschützen 13 Mitgliöder,
S p ie I I e u te 3 3 M itg I i ed e r, J u g e"n d s p i ei I m a n n szu g 3 6 Mitg I ied e r.

Den Ratsbeschluß der Stadt Oker, eine Unterstützung zum geplanten Enrueiterungsbau
des Schützenhauses zu geben, teiit Bürgermeister G.Granzow äm Kommersabendmit.
Die goldene Verdienstspange der Schützengesellschaft wird an H.Heiser und J.Richter
verliähen.
Beim Harzer-Bundesschießen anläßlich der 750 Jahrfeier der PSG Goslar erringen die
Schützen : R.Schü nemann, H.-J. Köhler, H. Fricke u nd J. Richter den 1 .Platz.
Die Mannschaft mit H.Fricke, J,Richter, H.-J.Köhler und H.Heintorf erringen beim
internationalen Frühjahrseröffnungsschießen des V.f.V. Hannover einen wertvollen
Pokal.
Auf der Landesdeleqiertentaqunq des Schützenverbandes Niedersachsen wird der
S c h ü tze n b ru d e r J . R i cJr te r z u m-La n-d e sj u g e n d I e i te r g ewä h I t.

Das waren Zeiten. Die Schützen-
gesellschaft beantragt bei der
Stadt für die Stadthalle jedes Jahr
zu Pfingsten eine Hinausschiebung
der Gaststättenschlußzeit
(Sperrstunde) auf morgens 4.00 Uhr.
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Mitglieder ab lS lahren
werden stimm berechtigt

Die Generalversammung stimmt
einer Satzungsänderung zu, nach
der Mitglieder ab 18 Jahren stimm-
berechtigt sind.
Die Beitragsfreiheit nach dem 65.
Lebensjahr wird aufgehoben.
J.Richter wird in Wiesbaden zum
stellvertretenden Jugendwart des
Deutschen Schützenbundes
gewählt.
Die Mannschaft der Altersschützen
mit H.Reinecke, R.Schünemann und
R.Heinemann wird Landesmeister
im 100-Meter-KK schießen.
H.Reinecke wird Zweiter in der
Einzelwertung.
Am 12. Okt. beginnen die Vor-
arbeiten für den Bau der neuen
Schießsporthalle. Seit bestehen des
Jugendspielmannszuges wird ein
erster Elternabend d u rchgefü hrt, der
außerordendlich stark von den
Eltern besuchtwird.

Das vorletzte Mal warten die Schützen, daß Rat und
Verwaltung der Stadt Oker sowie der Vorstand der
Schützengesellschaft nach dem Umtrunk wieder aus
dem Rathaus kommen.

JLrgffi-t
%o&o'tnh.:'öeo Wolfgang Just

o
o
o
o
o

Elektroinstallation
Beleuchtu ngstech n ik
Sicherheitstechnik
Gebäudeleittechnik
Kundendienst

Okerstroße I 0 38640 Goslor Tel, 05321 120352 Fox 05321 122003



Bauarbeiten
gehen zügig voran

Bedingt durch die gute Witterung gehen die Bauarbeiten zügig voran. Ende Februar sind

die Fündamente fertig. Am 4. März ist Richtfest. Nach über 7000 geleisteten
Arbeitsstunden von Schützenmitgliedern ist die neue Halle am 12. Okt. winterfest.
Durch die Gebietsreform und die Eingemeindung zur Stadt Goslar verliert Oker seine
Stadtrechte. Darum ist es das letzte Mal, daß Rat und Verwaltung der Stadt Okervon der
Stadtverwaltung von den Schützen zum Umzug zu Pfingsten abgeholt werden.
Schützenvogt Walter Heerda bedankt sich bei Rat und Venrualtung für die Unterstützung
der zurückliegenden Jahre.
Da nicht alle Mitglieder den Beitrag über Bankabbuchung einziehen lassen, wird A.Greb
Nachfolger von Günther "Pittchen" Tusk.
Die Aufnahmegebühr wird von 10,-DM auf 100,-DM für neue Mitglieder erhöht. Grund
der Aufnahmegebührerhöhung ist, jedes Schützenmitglied muß zum Bau der neuen
Schießsporthal le 20 Pflichtstunden oder ersatzweise 1 00,-DM leisten.
Erstmalig wird beim Präsentball in der Stadthalle vom Stamm- und Jugendspiel-
mannszug der Marsch "Mit Sang und Klang" zusammen gespielt.

Mietvertrao zwischen der Stadt Oker
und der Söhützengesellschaft Oker.
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Nicht ganz einfach, auf einem Stahl-
gerüst zu stehen und dort die Richt-
tanne anzubringen.

ol.r n t. 
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20. 5. 1966
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Einweihung der neuen
Mehrzweclöalle am 30. Mai

Am 30. Mai '73 wird mit viel Prominenz, die in Eigenarbeit gebaute Mehrzweckhalle, mit

Gaststätte und abbaubaren Luftgewehrständen ihrer Bestimmung übergeben. Nach

einigen Anläufen in den letzten Jahren, wird die Gründung einer Damenabteilung auf der
Jahieshauptversammlung als Tagespunkt angesetzt. Die Gründung der Damenabteilung
wird von einigen Schützenbrüdern noch abgelehnt.
Bei einem Großbrand am2.Jan. kommt auf tragische Weise der 1 . Schützenvogt
W. Heerda und seine Gattin ums Leben. Hierbei gehen sämtliche Dokumente und

historische Unterlagen, darunter das handgeschriebene Protokoll Über die
Gründungsversammlung im Jahre 1848 verloren.
Der langjährige Stabführer des Spielmannszuges K.Luth übergibt die Leitung an G.Eggers.
K.Luth wird zum Ehrenstabführer der Spielmannszüge ernannt und stiftet beim Präsentball
einen neuen Tambourstockfürden Jugendzug.
Wegen dem 12Sjährigen Jubiläum wird erstmalig schon vor Pfingsten auf die

Königsscheibe geschossen.
Der erste Seniolennachmittag findet am21.10. statt. Dieses ist die Grundsteinlegung des
bis heute stattfindenden Adventsnachmittags für Senioren im Schützenhaus.
Bei einem Elternabend des Jugendspielmannszuges stimmen die Eltern der Anschaffung
von neuen einheitlichen Uniformen zu.

Geleistete Arbeitsstunden
der Schützenmitglieder am
Enveiterungsbau

Das Stadtwappen der Stadt Oker,
auf einer Schiiefertafel, wurde zur
Einweihuno von den Frauen der
Sch ützen m"itq I i eder qestiftet.
Auf dem Bildl Bürqelmeister
H.Sander und Obörkreisdirektor
Müller mit den späteren Schützen-
schwestern.
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Der Stammspielmannszug

Hintere Reihe von Links:
H.Wellner, D.Feuerfeil , D.Kalb, R.Kalb, R.Moldenke, G.Kühne, J.lhde, G.Körner,
K.Kühne, B.Voges, K.Gebhardt, R.Kasubeck
Mittlere Reihe von Links:
G.Wiemann, R.Warnecke, H.Weber, W.Kyling, B.Röttger, U.Mende, K.Bohrer,
R.Rissmann, H.Witzmann, J.Ciesielski, A.Greb
Vordere Reihe von Links:
B.Klotz, W. Edler, M.Lakemann, G. Röttger, D.Sandte, K.Luth, G.Eggers, H.Hoffmeister,
M.Kiene, W.Allroth

M
Friedholsgärlnerei

Sch

l(nlBE
Fried hofsqärtnerei

Blumengroß- u, -eii'zelhandel GmbH
nittblumen - Topfblumen - moderne Floristik - Dekorationen

Feldstraße 59 38640 Goslar Tel. 053211759075
Geschäftszeiten: Mo. bis Fr.8 bis 19 Uhr, jeden Samstag 8 bis 16 Uhr, Sonntag 10 bis 12 Uhr



Damenabteilung wird
gegründef

Ab 1975 wird der Beitrag über Bankabbuchung eingezogen. Der letzte Kassiererwar
Alfred Greb. Ehrenmitglieder müssen ab diesem Jahr keine Beiträge mehr bezahlen.
Das traditionelle Königsanschießen, d.h. die amtierenden Könige gaben nach dem
Umzug am Pfingssonntag den ersten Schuß auf die Königsscheibe ab, wird abgeschafft.
Beim Pfingsumzug marschieren zum ersten Mal4 weibliche Spielleute mit. Erstmals tritt
der Jugendspielmannszug beim Schützenfest unter weiblicher Stabführung von Ute
Washausen auf.
Die 1. große Tirolfahrt des Jugendspielmannszuges mit Konzerten in lnnsbruck, Reith/b.
Seefeld und Meran ist ein voller Erfolg und ein tolles Erlebnis für alle Teilnehmer.
Der Mitgliederstand setzt sich mit 301 Mitgliedern folgendermaßen zusammen:
Schützenklasse 162 Mitglieder, Damenabteilung 17 Mitglieder, Jungschützen 49
Mitglieder, Stammspielmannszug 34 Mitglieder, Jugendspielmannszug 39 Mitglieder.
Ehrenvorsitzender H. Dieterich erhält das Bronzene Verdienstkreuz des Deutschen
Schützenbundes.
Die Ehrengabe, der "Waldhaus-Teller", wird vom Schützenbruder E,Becker gestiftet.
diesen Preis kann ein Schütze nur einmal erringen und wird für die zweitbeste Teilerzahl
ausgegeben.
Auf der Jahreshauptversammlung am 23. Febr. wird der Antrag auf Gründung einer
damenabteilung mit 47 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen ange-
nommen. Auf der Gründungsversammlung am 23. April schreiben sich 19
Gründungsmitglieder ein. Als erste Damenleiterin wird Gudrun Theuerkauf gewählt.
Beim ersten Schießabend am 06. Mai sind 17 Schützenschwestern anwesend.

Die ersten Schützenschwestern
Untere Reihe v.r.: S.Wiemann, R.Washausen, G.Theuerkauf, L.Meyer, H.Dieterich
Mittlere Reihe v.r.: K.Bohrer, H,Steube, B.Rießmann, H.Schuster, B.Eggers
Obere Reihe v.r.: L.Mennecke, G.Kutscher, E.Ritter, l.Richter, E.Wiemann, l.Heiser
Auf dem Bild fehlen: H.Büttner, R.Kuhfuß und M.Ciesielski
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Wir wünschen der
Schützengesellschaft
und allen Maiestäten

ein harmonisches
lubiläums-SGhützenfest I 998

Am Horn 1 - 38667Bad Harzburg - Te1.05322182282 +86481 - Fax 05322lg0645

Fit for Fun,Der Shoron Trendline,

Für olle, die Wert ouf Sporilichkeit legen,
gibl es jetzl neben dem Shoron Bosis-
modell den Shoron Trendline.
Er geht mil Breitreifen 215155 Rl6 ouf
Leichtmetollrödern 7 J x l6 "Estoril",
obgedunkelten Scheiben hinten, Leder-
lenkrod, Sportsilzen und vielem mehr
on den Storf.
Wenn Sie dogegen besonders komfort-
obel ins Ziel kommen wollen, setzen Sie
ouf den Shoron Comfortline. Oder den
Shoron Highline mit noch mehr
Exklusivitöf.

Mehr bei uns @

lhr leistungsstarker Partner in Goslar-$tacit und -Larrd.

38644 Goslar.lm Schleeke 100

Tel. (0 53 21) 2 40 21 ' Fax2 60 07

Dlil lso 9002 I El{ 29002



€rl.Jt,Of,OrrTr
Kfz-Reparaturen aller Art - Ersatzteilservice - Reifenservice - Motor- und Getriebe-

lstandsetzung - Tuning - Fahrwerke (auch Sonderanfertigungen) - maximale
Rad-Reifen-Kombinationen - TÜV-Sonderabnahmen - Autohifi - Mobiltelefone - Handy's

Autoform H. Klages Zinkanger3 38644 Goslar Tel. 05321/63110

Zo* /5?Va,/,rrg.en

fo/thu*
truafu/er/
Gaststätte

Adsnbsrg-schenl(e
Das Haus der

gemütlichen Athmosphäre
gutbürgerliche Küche

mit gepflegten Getränken

Räumlichkeiten für Feierlichkeiten aller Art
Fremdenzimmer mit Dusche und WC

Förstenveg 28, 38642 Goslar
Te|.0532116637

Tgrbgrlrrrrlr.xr - Uaitselrrifforr - Gosehonknrfikel
Gebrüder Breuer

Kiosk on der KirchenbrÜcke
Talstraße 2 38642 Oker Tel. 05321165335

HEaggN.PS'HESH EgTruARHHE<Hg- FGE<AIH
GmpHru- GMSCEäHNE<ARHEE<Hfu GMSVE]RHn-

finden Sie bei A. Grubert

Wolfenbütteler Str. 8 38667 Bad Harzburg/Harlingerode Tel. 05322181988
öffnungszeiten: Di bis Fr. 17.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13,00 Uhr oder nach telf. Vereinbarung

Das Familienspiel

Entenangeln
i'j#i'

__tr Il I l{RSS,l ''"':'
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Braunschweig



Mo ral der Be itragszah lung
ist nicht sehr groß

Durch den Wegfall des Beitragskassierens und Umstellung auf Bankeinzug ist die Moral
der Beitragszahlung in der Gesellschaft nicht sehr groß. So ergibt sich ein
Beitragsrückstand von ca.3500,-DM am Ende des Jahres.
Das langjährige Mitglied E.Beckerwird zum Ehrenmitglied ernannt.Zum ersten Malwird ein
Alterskön ig ausgeschossen. E rster Alters kön i g wi rd H. Ritter.
Am 13.06. erklärt der 2. Vorsitzende W.Edler nach 27 Jahren Vorstandsarbeit, erst als 2.
Siebener und später als 2. Vorsitzender, auf eigenen Wunsch seinen Rücktritt zur nächsten
Jahreshauptversammlung. Am 20.04. bekommt der 2. Vorsitzende W.Edler für seine
langjährigen Verdienste im deutschen Schützenwesen, speziell der SG Oker, das
"Ehrenkreuz des Deutschen Schützenbunds in Bronze Stufe I I l " verliehen.
Der traditionelle Tanztee am 1. und 2. Pfingstnachmittag in der Stadthalle wird wegen zu
hoher Kosten und Sparmaßnahmen nicht mehrdurchgeführt.
Die Satzgelder von Becher- und Silberscheibe werden von 2,-DM auf 2.50 DM erhöht, die
LG-Silberscheiben von 1 ,-DM auf 1 ,25 DM.

Die Jungschützen auf dem Marsch um
ihren Jungschützenkönig zu Pfingsten
abzuholen

Automatenversorgung
Gattermann

Heiß- und Kaltgetränke, Verpflegunqsautomaten,
O fe rati n g,'Ku n d e n di e nöt

Uwe Gattermann Kleine Horst 1, 38642 Goslar, Tel.: 05321/65775



Namenliste des
StammsPielmannszuges 1975

K. Luth
H. Hoffmeister
D. Sandte
W. Edler
H. Wellner
H. Morlac
K. Bohrer
G. Wiemann
G. Eggers
W. Allroth
G. Röttger
R. Rissmann
G. Kühne
B. Klotz

(Eintrift)

26.02.52
26.02.52
14.02.55
07.02.65
05.06.56
05.06.56
28.07.60
11.08.60
11.08.60
11 .08.60
18.01 .62
01.02.62
04.07.63
05.09.63

M. Kiene
K. Kühne
W. Kyling
B. Röttger
H. Weber
H.J.Rowold
M.Lakemann
R.Warnecke
R.Moldehnke
G.Körner
U. Hampe
K.Heider
A. Greb
L. Engelmann

(Eintritt)

27.08.64
0'1.09.67
'15.06.67
15.06.67
15.06.67
15.06.67
15.06.67
06.10.67
30.10.69
28.05.72
22.06.72
22.06.72
21.06.53

U. Wiemann
M. Morlac
K. Pätzmann
D.Grenz
R. Formella
H. Leutner
E. Tolksdorf
J. Ciesielski
H. Ahrens
H. Witzmann
O. Weferling
G. Gattermann
G. Granzow
H. Edler
G. Pape

01.10.73

22.08.74
04.07.74
23.11.74
20.09.54
07.07.60
26.02.52

Ehrenmitgl.
Ehrenmitgl.

Fleis cherei - Fachge s chäft
gg642Goslar-Oker Am Breiten Stein 15 Tel. 05321/6908 Fax 0532116907



#*vgM#& PAUL HAUSTEN GMBH
GOSLAR AM HARZ

Papiergroßhandel
Briefhüllen

Versandtaschen
Burobedarf

Bü roeinrichtungen
EDV-Zubehör

Bahnhofstraße 40 Oker
38642 Goslar
g 64064

Fax 64 O 74



De r lugendspiel mannszug
geht wieder auf große Fahrt

Zum Ehrenmitglied wird der langjährige 2. Vorsitzende W. Edler und der ehemalige 1.

Siebener W. Löwe ernannt. Der neugegründete Ehrenrat setzt sich aus dem Ehrenmitglied
W. Edler, Schützenschwester E.Ritter und den Schützenbrüdern W. Glinz, H. Rolley und F.

Kutscher zusammen.
Der erweiterte Vorstand bekommt grün / silberne Achselstücke. ln der Damenabteilung wird
die Königsnadel eingeführt, die jede Königin als Ablöse zu Pfingsten bekommt.
Der Jugändspielmannszug geht zum 2. Mal auf große Fahrt. Mit Konzerten in lnnsbruck,
Sol Bad Hall, Reith/b. Seefeld und Meran/ltalien hinterlassen sie einen hervorragenden
Eindruck u nd Werbu ng für die Schützengesellschaft.
Der Eintritt zum Kommersabend beträgt 5,-DM. Außerdem wird nach jedem Abend
2,-DM Tanzgeld kassiert. Auf der Tanzfläche wird kontrolliert ob die Tänzer ein Tanzband
haben.
Schützenbruder H. Klay stiftet eine auf 5 Jahre befristete Ehrenscheibe für den verstor-
benen Vorsitzenden W. Heerda. Bisher wurde Luftgewehr nur Freihand geschossen, jetzt

wurde das "Silberschießen Auflage" neu in das Schießprogramm eingeführt.
Schützenbruder K.Luth bekommt auf der Landesdelegiertentagung die "Große Gothaer
Medaille" verliehen.

20 Jahre Hubertusfeier im Waldhaus.
G.Washausen (1.) und F.Kutscher bei
der Verteilung der Ehrenscheiben.

Fernsehen-Video-Antennenbau-Kundendienst-SAT-Technik.Schlüsselservice

FERNSEH.FRIEDE
Ra d i o -Fe rns;äti;läJf rm e iste r

Talstraße 1 38642 Goslar Tel. 05321/6936
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Präsentball
wird für alle zugänglich

Für ihre Verdienste werden die Schützen-
brüder H.Eyme, Dr.H.Breustedt,
H.Reinecke und K.Luth zu Ehrenmitgliedern
ernannt.
Zum Präsentball, bisher nur ein Fest für
Schützenmitglieder und geladenen Gäste,
haben jetzt auch Nichtmitglieder Eintritt.
4 KK-Gewehre, 15 Luftgewehre und 4
Luftpistolen sind im Besitz der Gesellschaft.
Beim Kreispokalschießen in Astfeld gewinnt
die 1. Juniorenmannschaft mitA.Helling,
J.Bauermeister und A.Wagenführer den
Kreispokal. H.Heintorf wird Kreiskönig. I

Kreismeister wird A.Helling sowie die
Juniorenmannschaft

Langelsheim, Am Nonnenteich 9
Tel. 0532611427



Hervorragender 4. Platz für
Spielmannszug

Die Mitgliederzahl der SG beträgt insgesammt 413 Mitglieder, davon sind 111 jugend-
liche Mitglieder. Hieran hat der JugendleiterW.Spier maßgeblichen Anteil.
237qm Grundstück wird an die Stadt Goslar zum Ausbau der Straße "lm Goethewinkel"
verkauft.
Die langjährige Schützenwirtin lrmgard Dombrowski verläßt das Schützenhaus.
Zum ersten Mal wird zu Pfingsten ein Schülerkönig
ausgeschossen.
Beim Sonntagsschießen können Scheiben auf
Silber- und Becherscheiben nachgekauft werden.
Dies wird die Zeit des Zweikampfes zwischen
H.Bothe (Löffel-Bothe) und Alfred Greb (Bonanza),
wer Bester auf den Scheiben ist. H. Thiemann wird
beim Schützenfrü hstück zum Ehrenmitglied ernannt.
Bei einem Wettbewerb von 60 Musikzügen erreicht
der Stamm- und Jugendspielmannszug einen
hervorragenden 4. Platz. Ehrenstabführer und Ehrenmitqlied

K.Luth mit Martina Richte(r.) u-nd
Ute Washausen (1.)

d
Elektroinstallation

Haushaltsgeräte
und Reparaturen

Klaus-D. Otte
Galoheitstraße 7 38642 Goslar-Oker

Tel . ösgz1 16 49 00 Fax 0532 116 49 92



Maßanfertigung für Vereine,
Dienstkleidung, Orden, Tischbanner,

Fahnen und -Restauration, Abzeichen

Unser Lieferprogramm umfaßt weiterhin:

Pult- und Paukentücher, Fanfarentücher,
sämtliches Zubehör, Vereinsabzeichen

aus Stoff und Metall
D-38114 Braunschweig, Hamburger Str. 66

Tel. (0531)32717 + 32718 Fax (0531)301633
Geschäftszeiten: 9.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr

montags geschlossen!

Jaffi[[äumnsaüDgelboüe.
Kostenlosen Prospekt anfordern !

Es lohnt sich!

^/\

WEBELING
Die Elektro-Kompetenz

Fachbetrieb für.
o Ton + Lichtanlagen
o Antennenbau
o sämtliche

E lektro i nsta I lati one n
Helmut Ebeling

Am Hüttenberg 1 38642 Goslar
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Goslar-Baßgeige Bornhardtstraße 8 FAX (05321 )50399
Pkw-Service (05321)84041 Lkw-Service (05321)83055

it*
Viele Wetter, ein Reifen

Der neue Michelin Energy
haftet zuverlässig auf

trockener, nasser oder/ rutschiger Fahrbahn und
in der kalten Jahreszeit.
Was will man mehr!
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38644 Goslar, I m men röder Str. 26 I 27, T el. 05321 I 22584
38678 Cl.-Zellerfeld, Schalker Weg 24, Te.05323182954
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Beitrttt zum
Kreissportbund Goslar

Am 30.09. tritt die Schützengesellschaft dem Kreissportbund Goslar bei.

Nach der letzten Beitragserhöhung im Jahre 1973 wird der Beitrag wieder erhöht.
Zu Pfingsten werden Schützenschwester Helene Dieterich und Schützenbruder Hermann
Bielstein zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Auf Beschluß wird ab Pfingsten zum Schützenfest kein Tanzgeld mehr erhoben.
Auf der Generalversammlung am 18.05. wird über den Antrag "auf die Erstellung eines
Gebäudes, daß den musik- und schießsporttreibenden Mitgliedern unserer Gesellschaft
dienlich ist" mit 84 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 5 Enthaltungen abgestimmt. Dieses war
die Grundsteinlegung der neuen Luftgewehrhalle mit ihren 12 Luftgewehrständen.
Wieder einmal kann die SG Oker einen Schützen zur Deutschen Meisterschaft schicken.
Nach Gewinn der Kreismeisterschaft und einem 3. Platz der Landesmeisterschaft, fährt
D.Mennecke nach München-Hochbrück und schießtauf der Olympiaanlage.
Die erste einberufene Jugendversammlung findet am 05.05. im Schützenhaus statt.

54e!cn

()hrrt"sl

Hotel und Pension

Qllolfilous imOhurtnl
Rciume für Festlichkeiten für Vereins- und Familienfeiern

38644 Goslar Okertal l3a Tel. 05321/6918 Fax 05321/63697



Neue Teerstraßen für den
Schützenplatz

Der Schützenplatz bekommt neue Teerstraßen. Außerdem werden 5 Schaltkästen auf
dem Platz installiert, damit die Stromversorgung für die Fahrgeschäfte einfacher wird.
Weiterhin werden 2 Wasserzapfstellen am Schützenplatz neu angebracht. Die SG Oker
muß 17.000 DM selbsttragen.
Ehrenmitglied W.Edler wird erstmalig mit einem Hirschfänger ausgezeichnet. Diese
neue Auszeichnung soll an Mitglieder ausgegeben werden, die sich für die Belange der
Gesellschaft besonders verdient gemacht haben. Schützenbruder H.Sander stiftet den

Kurt-Bischoff-Ehrenpreis, der zu Pfingsten an G.Streubel Überreicht wird. Der
Jungspielmannszug präsentiertsich miteinem Tag deroffenen Türvom 12.09. bis 14.09.

in der Stadthalle. Diese Präsentation findet viel Anklang unter der Bevölkerung und es

können eine große Zahl neuer Mitglieder beim Spielmannszug und in der Gesellschaft
aufgenommen werden. Silber- und Becherscheibe werden von 2,50 DM auf 3,- DM

angehoben. D.Bertram wird Kreiskönig bei den Schülern.
Ehrenmi H.Reinecke verstarb.

Die Brüder Erich, Horst
und Günter Bertram (v.1.)

auf der Bühne der Stadt-
halle. Rechts Schießwart
G.Washausen



Das Hubertusschießen
wird zum 25. Mal

durchgeführt
Der langjährige 1. Vorsitzende H.Ritter wird beim Schützenfrühstück zum Ehrenmitglied
ernannt.
Auch der neue Pächter des Schützenhauses löst nach Querelen wieder vorzeitig den
Pachtvertrag.
Die Mannschaft der Junioren wird Kreismeister im Luftgewehrschießen. R.Tschupke wird
bei den Schülern Kreiskönig.
Zum 25. Mal wi rd das H u bertusschießen d u rchgefü h rt.

Der Schützenumzug mit
der Damenabteilung am
Pfingstsonntag auf dem
Weg zum Festplatz

Mit klingendem Spiel
wird der Schützenumzug
vom Stammspielmannszug
begleitet



Erstmalig ..2 Pfingst-lrmzüge
Erstmalig gibt es zu Pfingsten 2 Umzüge: Die amtierenden Könige werden schon am
Pfingstsonnabend von Zuhause abgeholt. Der große Festumzug mit Vereinen und dem
Rat und der Verwaltu ng bleibt weiterhin am Pfingstsonntag.
Die Ehrenmitglieder Lene Dieterich und Josef Strunzverstarben.
Mit den Schützen W.Allroth, H.Heintorf, A.Helling und H.Fricke wird die Stadtmeister-
schaft errungen.
Die Gesellschaft hatzum Ende des Jahres:

Schützenklasse
Damenklassen
Junioren
Jugend
Schüler

f 81 Mitglieder
63 Mitglieder
20 Mitglieder
52 Mitglieder
25 Mitglieder
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Neue Luftgewehrhalle
wird eingeweiht

Auf Antrag der Damenabteilung wird auf der Jahreshauptversammlung beschlossen, zu
Pfingsten eine 2. Schützenkönigin auszuschießen. Es gibt dann wie in der Schützenklasse
der Herren die Königin im Besten Schuß und eine Königin in den Meisten Ringen.
Die neue Schützenkette wird von Familie Knifka gestiftet.
Am 28.10. kann die in Eigenleistung gebaute neue Luftgewehrhalle mit 12 Anlagen
eingeweiht werden.
Die Jugendmannschaft wird Kreismeister im Luftgewehrschießen und belegt bei den
Landesmeisterschaften in Hannover den 3. Platz. Bei einem Vergleichsschießen des
Kreisverbandes Goslar mit einerAuswahl des Landesverbandes Berlin belegtA.Becker mit
587 Ringen in der Disziplin KK 60 Schuß Liegend den 2. Platz. Ch.Keil wird Kreiskönig bei
der Jugend.

Bei der Königsabholung wird von den amtierenden Königen ein Essen gereicht.



I5O JAHRE
S CIIÜTZENGE SELLSCHAFT

OKER E. V.

Talstr. 20 38642 Goslar/Oker

UNSERE LEISTUNGSANGEBOTE
Burkhard Wagner
Masseur. med. Bademeister

Massagen, Bindegewebsmassagen
Manuelle Lymphdrainage
Colonmassagen
Unterwassermassagen, Stangerbad
Chirogymnastik
Fangopackungen, Heißluft
Eisbehandlungen
Bewegungsübungen

WIR GRATULIEREN

Tel. 05321/330958

FÜR IHRE GESUNDHEIT
Birgit Kindt

Krankengymnastin

Krankengymnastik
Schlingentischbehandlung

Wirbel säulengymnastik
HWS - Behandlung

Eisanwendungen
Wärmeanwendungen

Traktionsbehandlungen
KG - Atemgymnastik
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Fohrschule

Herzog-Wilhelm-Str. 12
38667 Bad Harzburg
Tel. 0532215388
Oker Tel. 05321161366
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Austritte nach
schweren Differenzen

Der Stamm- und Jugendspielmannszug tritt fast geschlossen nach schweren
Differenzen mit dem Vorstand aus der Schützengesellschaft aus. Ebenfalls tritt
Ehrenmitglied Karl Luth aus der Gesellschaft aus und gibt seine Ehrenmitgliedschaft
zurück.
Ab dem 19.07 . wurde ein neuer Spielmannszug durch den Leiter und Ausbilder Lothar
Engelmann mit 15 Spielleuten weitergeführt. Mit Bettina Peters, Claudia Marksteiner und
Michael Rostalski wurden 3 Spielleute aus dem ehemaligen Jugendspielmannszug
übernommen. Schon am 03.11 fand zum Präsentball, unter großem Beifall der
Anwesenden der erste öffentliche Auftritt statt. Zum Jahresende zählte der Zug schon 24
Spielleute. Die Musikinstrumente stellte gegen eine geringe Gebühr die PSG Goslar zur
Verlügung.
Am 01.10. trat der 1. Schützenvogt Günter Lochte von seinem Amt zurück.
Schützenschwester L. Meyer und Schützenbruder W. Glinz werden zu Ehrenmitgliedern
ernannt.
Die Schärperscheibe wird eingeführt. 5 Schärpermesser, gestiftet von der
Stadtsparkasse Goslar, werden zum Schärperessen ausgeschossen.
Einer Beitragserhöhung in der Schützenklasse auf monatlich g,-DM und in der
Damenklasse auf 6.-DM wird zugestimmt.

Königsabholung 1984
Von links:
G.Washausen,
Gudrun Theuerkauf
Günter Theuerkauf,
Gerd Schütte,
Margot Ciesielski,
G.Lochte,
J. Ciesielski

ffirmsü (}pfrer'r?ränrt
lnh, l{olf Sttrlle

37 520 Osterode-Riefensbeek - Sösetalstr. 30 - Tel. 0552216895 - Fax 0552212133
05321164950 - Fax 0532116495038642 Goslar-Oker (Filiale) - Okertal 2 -Tel.



W. Edler erhält
Ehrenwürden

Ehrenmitglied und langjähriger 2. Vorsitzender W.Edler wird Pfingsten arm
Ehrenvorsitzenden der Schützengesellschaft und zum Ehrenmitglied des KSV Goslar
ernannt.
Der neu aufgebaute Jugendspielmannszug hat erstmalig am 24.05. mit dem Einladen der
Schützen zu m Schützenfest begonnen.
Die Versammlung stimmt den Verkauf von ca. 780 qm Grund und Boden im ehemaligen
100 m K-K Stand zu.
Für den Umbau der Wohnung im Schützenhaus werden 12.000 DM bewilligt. Der Umbau
wird in Eigenarbeit verrichtet.
Erstmalig wird die Würde eines Jugendvolkskönigs zu Pfingsten ausgeschossen. Die
Königskette wird von der Volksbank Oker gestiftet. Das traditionelle Schärperessen, bisher
gab jeder Teilnehmer eine freiwillige Spende, wird erstmalig in diesem Jahr mit einem festen
Geldbetrag durchgeführt. Auch die Biermarken beim Großen Festumzug fallen aus
Kostengründen weg.
Jungschütze Dirk Bertram fährt zur Landesmeisterschaft nach Hannover.
H.Kösling wird zum Schützenvogt gewählt.
Die Bewirtschaftung des Schützenhauses übernimmt H.Vieregge u. Frau.

Der neue Schützenvogt
H.Kösling gratuliert
dem langjährigen
2. Vorsitzendenn W. Edler
zur Ernennung zum
Ehrenvorsitzenden der
Sch ützen gesel lschaft O ker.

Frogen Sie uns - wir bieten
Fest GmbH
Horzburger Stroße l4
38642 Goslor
Telefon (05321 )687-0
Telefox (0532'l )687 -22

Lösungen

-r

*-x*-

FHSf
Automolisieru ngstech nik
Elektrotechnik
Antriebstechnik
Scholtonlogenbou



Neue KK Schießanlage
unumgänglich

Peter Puhle wird zum Vorsitzenden gewählt.
Wegen Überalterung der KK Schießanlagen wurde eine Neuanschaffung unum-
gänglich. Durch Verzicht des Vorstandes auf eine Aufwandsentschädigung, Spenden
von Geschäftsleuten aus Oker, dem Kreissportbund und einer spontanen Sammlung auf
einer Generalversam ml ung konnten d ie Anlagen erneuert werden.
Der 1. Vorsitzende P.Puhle stiftet einen Königspokal, der nur von Königinnen und
Königen ab 16 Jahren zu Pfingsten geschossen werden kann.
Nach ihrem Austritt aus der Schützengesellschaft spielt die Schützenmusik-
gemeinschaft Oker erstmalig wieder beim Großen Festumzug zu Pfingsten mit.
Der Spielmannszug schließt sich der Spielvereinigung Harzan.
Die Schießergebnisse vom Sonntagsschießen werden von der G-Z nicht mehr
veröffentlicht.
Schützenbruder H. Vieregge erringt als erster die Würde eines Stadtkönigs, der 6
Goslarer Vereine.
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DeutscheqSchützentag
in Berlin

Teilnahme am

Höhepunkt des Jahres ist die Teilnahme am Deutschen
Schützentag in Berlin. Der Jugendspielmannszug und
Mitglieder der Gesellschaft fahren mit 2 Sonderbussen das
Wochenende nach Berlin. Dieses ist für alle ein
unvergeßliches Erlebnis.
Die Gesellschaft hat zum Jahresende 266 Mitglieder und
einen Beitragsrückstand von 1.275,-DM. Die Auf-
nahmegebühr in die Gesellschaft wird für ein Jahr
ausgesetzt. Kerstin Bertram wird Stadtjugendkönigin der 6
GoslarerVereine.
D ie E h re n m itg I ieder G. Granzow u nd W. Löwe versta rben.

Schützenbruder Axel Becker läßt sich den
Marschweg am Deutschen Schützentag
in Berlin erklären.

Schießbrillen
nur vom Spezialisten

WORLD Champion
das bewährte Standardmodell
(als World/s Modell mit höhen-
verstellbarem Silikonsteg)

von

Olympic Champion
die High - Tech Schießbrille
mit den vielen Vorteilen

Optiker

Inh. Gunter-H. Spieß - Marktstr.9 - 38640 Goslar - Tel 05321123023



a4O iähriges Bestehen
der SG Oker

Es hatte, gerade zum 140 jährigen Bestehen der Schützengesellschaft ein fröhliches
Schützenfest werden sollen. Bedingt durch den Tod des Oberbürgermeisters und
Ehrenmitglieds H.Sander am Freitag zum Beginn des Schützenfestes, wurde der
traditionelle Bieranstich und auch das Abholen des Rates und der Verwaltung der
Stadt Goslar abgesagt.
ln der Schützenklasse "Herren" wurde beim Königsschießen zum ersten Mal auf
"Verdeckte" Scheiben geschossen.
Wieder einmal konnten Schützen der SG Oker ihre Treffsicherheit beweisen. Mit
Gerd Schütte und Ursel Puhle stellen wir in diesem Jahr gleich 2 Stadtkönige.
Der Jugendspielmannszug tritt in seinen neuen Uniformen zum ersten Mal beim
Umzug in Ostharigen auf.
Mit Günther, Horst, Erich und Dirk Bertram wird der 1 . Platzder Stadtmeisterschaft im
Kombinationsschießen zur Familienangelegenheit.

PrerqEnq SrE, scnoN HEUTE FüR MüRGEN:
Mrr DER \ÄrnsoRGETREppE DER. NORI)/LB.
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Umbau der alten Gaststätte
zu einer neuen Wohnung

Eine neue Wohnung soll durch Umbau der alten Gaststätte, die seit 1973 nicht mehr
benutzt wird, entstehen. Baubeginn ist im September. Der Umbau wird wieder von
M itgl iedern der Gesel lschaft d u rchgeführt.
Die Damenabteilung feiert mit Schützenschwestern von befreundeten Vereinen ihr 15
jähriges Bestehen im Schützenhaus.
Auch die Damenabteilung schießt ihre Königsscheibe in diesem Jahr"Verdeckt".
Die Proklamatlon der Stadtkönige wird von der SG Oker in diesem Jahr durchgeführt.
Den Kreispokal im Luftpistolenschießen errang P.Lasch, und den Kreisjugendpokal
K.tsäthge1un..

Der Spielmannszug 1989

Spielmannszugleiter A.Rowold mit seinem:r
Sohn Florian an der Spitze des Jugend- ,l

spielmannszuges am Großen Festumzug. :ii

Mit einem kräftigen Schlag sorgt der
Ehrenvorsitzende W.Edler unter dem
Beifall von P.Puhle und den Schützen-
schwestern für den Bieranstich.
Dies ist der offizielle Auftakt zum
Schützenfest 1989



Nach der Grenzöffnung
Zum ersten Mal nach der Grenzöffnung nahm eine starke Delegation von Schützen aus
Redebber und der Spielmannszug aus Stapelburg an den Umzügen teil.
Der langjährige Vorsitzende und späteres Ehrenmitglied H.Ritter verstarb. H.Ritter war
54 Jahre Mitglied der Gesellschaft und maßgeblich am Aufbau der Gesellschaft nach
dem Krieg beteiligt.
G.Washausen (in Schützenkreisen besser bekannt als Gackel) gibt nach 31 Jahren
Vorstandsarbeit sein Amt als 1 . Schießwart ab.
Wegen anhaltender Trockenheit durfte das Feuenverk anläßlich des Schützen- und
Volksfestes in diesem Jahr nicht abgeschossen werden.

Für ihre langjährigen Verdienste in der
Schützengesellschaft werden (von links)
G.Washausen, H.Winkelvoss und
G. Engelmann zu Ehrenmitgliedern
ernannt.

KNI,BE
Fried hofsqärtnerei

Blumengroß u. ein-zelhandel GmbH
Schnittblumen - Topfblumen - moderne Floristik - Dekorationen

Feldstraße 59 38640 Goslar Telefon 053211759075
Geschäftszeiten: Mo. bis Fr.8 bis 19 Uhr, jeden Samstag 8 bis 16 Uhr, Sonntag 10 bis 12Uhr



Umbau der
alten Gaststätte ist fertig

Der Umbau der alten Gaststätte im Schützenhaus als Wohnung ist fertig und im

Januar gezogen worden. Der Umbau wurde wieder in Eigenleistung durchgeführt.

Der '1. P-latzmeistern H._J. Horn gibt sein Amt nach 30 Jahren Vorstandsarbeit ab und

wird beim Schützenfrühstück zum Ehrenmitglied ernannt.
Der Arbeitseinsatz am Schützenhaus ist auf 5 Stunden bzw. 30,-DM pro Mitglied und

Jah r festgelegt worden.
Den vom Ehrenvorsitzenden W. Edler gestifteten Orden erringt als erster Schütze

Günter Tusk.
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PelsterswegT - Sankt Hülfe - 49356 Diepholz ::::

Tel. 054:41t1522970 oder 01V212305848 Fax 0544114560

Gaststätte

Zno gt{"o=%u*
lnh. Bärbel u. Günter

Gepfreste Biere - Güte 
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kreine Geserrschaften

Talstraße 16 38642 Goslar Te|.05321/6926
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Wir beraten Sie genr: Geschältsstelle Goslar
Spitalstraße 1' 38640 Goslar.Tel. ß532112 10 14. Fax (A5321\ 4 32 11
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Malerarbeiten aller Art
Tapezierarbeiten
Teppichböden
PVC-Beläge
Laminatböden
Fertigparkett
Kunststoffputze
Vollwärmeschutz

Am 26 38642 Goslar-Oker Telefon 053211 67171 Fax05321167171
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Zälne Verhandlungen
um Nutzungsvertrag

Der Nutzungsvertrag mit der Stadthalle wurde von der Stadt Goslar nach langen und zähen
Verhandlungen zwecks Abriß der Stadthalle aufgekauft.
Di e Sch ützen gesel lschaft hat zu r Zeit 238 M itg I ieder.
Folgende Kreismeistertitel konnten an die SG Oker vergeben werden. Jugend-Luftgewehr,
mit den Schützen: K.Bartels, T.Schauenburg und K.Bäthge jun.
ln der Schützenklasse KK-60 Schuß liegend mit den Schützen: A.Becker, W.Allroth,
U.Gattermann,sowie die Altersklasse mit der Sportpistole. J.Gattermann wurde Kreismeister
in den Disziplinen KK-Standart,KK-Liegend und KK-100m in derJugendklasse.
Den Titeleines Stadtkönigs errangen lngrid Tschöke und Gerd Schütte.

Kreiskönig wurde W.Heinemann und Kreis-
Auflagekönig H.Vieregge.

Die Oberbürqermeisterin
M. Lattemann"-Mever zwischen dem
Schützenvoot P.Puhle (r.) und seinem
Stellvertretei K.Rebetiei riach der
Abholung des Rates ünd der Venrualtung
beim Größen Festumzug

Die Adresse!
o für die Hochwertige Lackierung im Harzgehiet!

PKW O LKW o

o Effekt-, Desigll-,

o für die anspruchsvolle

Beschriftungen o in Fotie

Werbung!

o. [ackiert

BUS o lndustrielackierungen

u. Airbruchlackierungen!

Autolackiererei
39644 Goslar Dörntener Str. 2 Tel. & Fax (0532{ | 84071



Zuviel des edlen Gerstensaftes sei
vergossen worden, fanden die
Sch"ützenschwestern, bei dem
Bieranstich vom Ratsherrn G.Politz.

Eine neue Fortbewequnqsart kreierte der
Ratsherr H.Oldekam"p böim Umzug 1992,
indem er sich mit ein'er Hand an dör Pferde-
kutsche festhielt und mit der anderen Hand
sein mitgeführten Fahrrad hinter sich her
zog.

n oer
Axel Becker (1.),Willi Allroth (m.)
und Uwe Gattermann (r.) werden
Kreismeister



tsof<e/mnrrn
Reisebüro und Omnibusbetrieb

Wir halten für Sie
eine große Auswahl
an Reisemöglich-
keiten bereit

Busreisen - Busgrößen von 8 - 51 Plätzen
Bahnreisen - Fahrkartenreservierungen

Schiffsreisen - Fährverbindu n gen
Flugreisen - weltweit

Bootsferien
Autoreisen

Musicalkarten Reiseliteratur
Mautkarten und Vignetten

tsof<elmann
Bus-, Bahn-, Flug-,Schiffs- und Pkw-Reisen

Marktkirchhof 1 Te|.2805 Fax26578

Gonny's Creperie lnh, K. Weinrich
38304 Wolfenbüttel, Jägerstr. 4

Te1.05331/27272

FEET Oker

po?nr Personol-
Computer
Drucker & Zubehör
Softwore, Netzwerke
CAD Anlogen

;ü,:üF,l
Juicot

Für Privat, Industrie und Handel

Delikate Fischbrötchen
für jede Geschmacksrichtung
Räucheraal - Räuchenruaren -

Heißer Backfisch -
Schollen (grätenlos) -

Fischfrikadellen

Spezialitäten:
Brötchen mit Bismarckhering -

Bratrollmops -
Lachs-Matjesfilet

Spitzenq ual ität, preiswert

FSgerh $c.l+*wöert
38678 Clausthal-Zellerfeld,

Adolph-Roemer-Str. 15
Ruf/Fax: 053231 17 52 o. 45BB

Mobil: 017712945416



0ffnu nqlzeiten:
Montag llis iVittwoch: 9 - 18 tJhr
Donnnritag u. Freitag: I - 20 Uht
Samrtäq: f.i4Uhr
langer 5ilmslög: f.l - 16 Uhr

Und so finden $ie uns!

n$er Servi(e:

J persörrlir:he
Eeratu ng

J indir,,idutille
Pla n u nc;

p.1ßge ri a rj (:

Mr:nLage

Stadtstieo ?O. 38642 Gcsl
Tet. o5121 - 753-O
lm Hause Aclam + $chn

Mor,rilca l(napinslrj
Schreibworen
Schulbedorf

Geschenkortikel
Zeitschriften
Tobokworen

Getrönke

Repo rotu ro nnoh mestel le
f ür Rundf u nk-Fernsehen-Video

Höhlenweg 2a 38642 Goslar'Oker
Tel + Fax 05321165328

Oh wie leckö[ Öh wie;fei,h ', '

Gustov BcGkGr,sGiH, ,,,, , 
:

f,n dritter G-n-ä, ö"i ,."'" ' ' i

Messew eg 25 33104 Braunscheig Tel; 05311373691



Schützengesellschaft
stellt zwei Stadtkönige

Nach 18 Jahren Damenabteilung wird Roswitha Falk als erste Doppelkönigin
proklamiert.
Ehrenvorsitzender W.Edler wird für 65 Jahre Mitgliedschaft in der SG Oker mit einer
Urkunde und dem Treueorden am Bande zu Pfingsten geehrt.
Beim Schützenfrühstück werden mit der goldenen Verdienstspange der
Schützengesellschaft ausgezeichet: Peter Puhle, Klaus Rebetje, Gerd Schütte und
K.-H.Rostalski.
Rolf Schusterwird zum Ehrenmitglied ernannt.
Erstmalig wird der Präsentball in der Begegnungsstätte gefeiert.
Wieder kann die Schützengesellschaft 2 Stadtkönige stellen. ln der Damenklasse wird
G.Grenz und beiderJugend O.Wierschke neue Stadtkönige
Die Beiträge werden in der Schützenklasse auf monatlich 12,- DM und in der
Damenklasse auf 9,- DM erhöht.
Jan Gattermann wird Kreismeister bei den Junioren im Luftgewehrschießen und Willi
Allroth im KK 60 Schuß Liegend. Beim Kreispokalschießen wird Horst Vieregge
Auflagen-König.
Die Ei nfü hrung eines Fasnachtfrü hschoppens fi ndet großen Zuspruch.

Ehrenvorsitzen4gr der ekeraagrs&ülzer-Lrsl re$_l.ancerr_0lJqlren &be1_
Als Jung-\{dlhelm noch Tbnzgetd kassierte

sündung in der Gäststitle,,Zum
Okerbl-. Zunächsl hezog or den Po,
sten des 2. Sieb€nere, ab 1958 war pr
ciann 16 Jahre lnng l. Vorsitr(nder.
Seirle voüängigen AufgabcB | ,,lch war
lür die Geselligkei! dd, und ich hsbe
d1e VelbindunB zu d8n Schaustellern
gehalten.

In dioso Zeit fielen die Verhandlun-
get uh einr'n?ue Heinrat fi.:rdie Oke-
rünet Schüken. Vorn l{iittsber8, s,o
.,AdaN + Sohn" rr:srdicrte, gugs an
den neuen urld hciltc nmh gühigen
Standor!, tro Schützenhaus üil die
Schießs1änds enlstandon. Ausgeiran-
delt halt6n das würdrga Hoüan, tsür-
gcrnNisler Jäkob und StadtdirekNor
Fünkc für alie Stad! Oker, Konsul
Adam unC Iür clie Srhützen Hein.ich
Rittßr und llermnnn Dietorich.

Ddleß BLick !e)*]Äd sich, als er an
diese Zei[ des lmprovisierens dabk!.
Dd er3te Schüt?.cnlest nach dem
Krie8c Rar so ein Ding. cefeiert
wurde s in ,,Woll's Holel" und in der
Cäsrstälte ,,Zuh OkcrtÄl", ,,und der
König Mrde noch susge$chossen in
der Bäubudr von SchützenbBder

Berullich ßif,g Wilhelm Edlsr den
Okeränern rund ein halbes Johrhun-
den lA4g 8n die Haare, l9B1 verpach"
tete erssin Fri3eurgeschüt! an derTäl-
6traßc. Heule vefät schob ein 8li(k
nuf tig Poksle und Teller im Wohn-
zimmer seiner wahren Lebensinhult.
DicL,Jte darÄus?eichöangen ist lang,
vo6 OkqanerScbützenkönig 1963 bis
zur Ehrenmitgliedrchdh im Krei6.
schülzenvcrbünd 1985, Vor werigcü
Wo(hen srrde der ?8jährig€ beirr
Schülzentrühstück in ds Stadrhalle
hit eii.r Ehrenurkunde tür dSjährige
Mitgiiedschrtl Lelohnt Die größten
Etlebiis$c sber waren die Deutschei
Schülzenta,{c in llennowr und in
Siarbnicken, An der Sasrwrd0 Edler

OKHR, A$ d$ r2jäIri(c Wilhclrtrzum
cßtcn llal mit s{ine[r Vatc! züDr
Sctrie8cr gthcn drilte, damsls Doch
nm Hfittonbcrg. dä mußte er anschrei.
b6n, Das *ar 192e . Heute irr Mlhelh
tdler, reit l98s 8l*nvor3ilz€nd€rd.!
SchüazengescllsLhh{t Okc!. d.r
diensültcste Schütze rveit unrl broit.

19?8 konüle Klcir Wilhelm darn
cDdlich alN Jungschütze $(itgtjcd wer-
den. ..dämalr lvar Hermann Diclerich
Schiitzcnvog!, gläube lch", scüoD {lt,ej
Jshe spüt€r war er Js€isclrützenkä-
ni8. Das *Rr ir{endwi3 Jolgericlrdg,
clet:il die l:dlers waren einc lrsditio-
nellc Schükenfamilie. croßvste! Au-
guil gchörte 18,1a zu den Mitbegrün-
dem der Okeüner Schüllengesell-
schafi. VaierWilheln war latrBe Jühre
2. Schützenvogt.

Oba.haüpt damäls. ,.lch wax Fäh-
Denjunker", erirnsrt sich d€r alleir-
stehende lvl3nn, d€r kommende Wo(he
?9 Jah& all ivird, 

"im€r 
dsr Jüngste

durllcdieFahnetlagen.Aberbeutcist

i oEsrcHrER&üöHiöiilil 
-l

'-l
ds ja keine Ehru nehr., 8in bißchln
EDitäuschung iiber den Zeitenlvandel
hlingi d& rchon rnlr ,,De! g$!te Un.
lerschied js!, dall damalÄ der Züsän-
merhnlt an €rster Stelie slaod, d$ ist
helte tricht mehr so."

Bis eu dieser f,rkennhis *a! eJ ain
s,eirer WeB, nrit llöhen und fiefea.
Dcn jungen Wilhelm, der iveileod
Ru(h das Tdnzgeld kAssierei mußte,
lDlgl! di€ ,,gsße Lücke" durch dpn
Zweilen lvel*rieg, als dri Schützen-
K,esen verbotln war. Edle6 große
Strrnde schlug 1949 bej der lvi€der.

l9i2 m!lderGroßenCr)ldrnai ähren- gtrcbossen:,.DieAufspaliungdsMu'
nädelam grilnerBands des Deulschen siierg3 I 98i. Dds rvä! überflülsi8,
Schütaebundedckodei. rber dr waten €bes Dickköpfe am

Und rejn 6chlihrulcr Edebljs? Drs lYirk." Strlch!'s ündschültelt treudg
AnrlvoJ! komi wlc Aus oer I\sloh deil sriisli.



%sp,:r{r!^a,se;&b.
lhre Gasfsfäfte

für einen angenehmen
Aufenthalt

geeignet für Vereins -
und Familienfeiern

gepflegte Speisen und Getränke
Räumlichkeiten bis 120 P\ätze

Ausrichtung von Feiern
nach lhren Wünschen

t@fn

38642 Goslar - Oker
Förstenruiese 13a

Telefon : 05321161967
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GmbH Ostcrods Offnungsroiten
ljrtolsue,g l9 A4o. - Fr. : 6.00 Uhr - ,t8.00 

Uhr
37520 OstorocJrz Södrstogr 8.00 Uhr ' 12.00 Uhr

Tol.: (o5522) Itl0 - 0
rsilry,l.:lf,fi13155oo,.,..

Cein Sachen

eit!
lhr Paftner für Versicherungen aller Art.

Telefon (05321) 18446

Telefax (05321) 18490

Bestotfungsinstitut
Erd- Feuerbestotiungen und

Seebestotlungen

Überfuhrungen

Blumengeschöft und Grobpflege

Bestottungsvorsorge zu Lebzeiten

Höhlenweg 24 38642 Goslar(Oker)
Telefon 05321/6088

O

o
o



Abriß der Stadthalte
Die Stadthalle, viele Jahre das Prunkstück bei Schützenfesten, dem präsentball und
anderen Veranstaltungen, wird am 11.03. abgerissen. Hierbei geht auch ein wenig
okersche Schützengeschichte verloren. Hat hier in den sechziger Jahren mit dem
unvergessenen Leo Sander der Kommersabend mit einem Variete-Programm vor S00 bis
600 Personen begonnen. Die unvergessenen Präsentbälle - Schützen ii Uniform, Damen
in langen Abendkleidern. Nun feiern wir wieder wie vor 40 Jahren unser Schützenfest im
Zell.
Der Spielmannszug bekommmt zu Pfingsten eine eigene Standarte. Die Standarte wird
9.rt9tt Spenden finanziert. Die Fahnenweihe wird vom Vizepräsidenten des NNSV
H.Vieregge durchgeführt. Gleichzeitig wird das 1Ojährige Bestehen des Spielmannszuges
gefeieert.
Die Damenabteilung kann ihr 20jähriges Bestehen mit befreundeten Vereinen im
Schützenhaus feiern.
Durch Spenden und einemZuschuß aus der Kasse kann eine neue elektronische
Teilermeßmaschine für ca. 5000,- DM angeschafft werden.

i

iiiiriIi,i,X

untere Reihe v.l,:
Schützenvogt P.Puhle, Jugendvolkskönig Sven Koch, Schülerkönigin
Simone Praulich, Juniorenkönigin Andrea Hirschfeld, Stellvertr. Schützenvogt
K.Rebetje
obere Reihe v.l.:
Volkskönig Thorsten cichy, Jugendkönig Tobias schauenburg, Doppelkönigin
Ursel Puhle, König im Besten Axel Becker und König im Meisten Wilhelm Bock



Bagger vor der Stadthalle und Arbeiter mit
Atemschutzmasken auf dem Dach, bedeutet
das Ende der Stadthalle in Oker.

Elektromaschinenbau
Service für alle

Elektromotore bis 710 kW

Getriebe
Elektrowerkzeuge
Pumpen

Poschner & Bock
Bahnhofstraße 18a
38642 Goslar-Oker
Telefon 05321 /651 36
Mobiltel. 0 17 21 541 0646
Fax05321161992

W
o Hebeanlagen
o Kompressoren
o Stromerzeuger
o Schweißgeräte
o Transformatoren

a

a

a

a

a Pumpen - Verkauf, Service + Mietpark

Salo1#* 
",#!*dtpolhDomen- und Herrensolon - Porfümerie und Fußpflege

-.!.'.'4'!'.!l(N\1i1sJ(ti(tttt{ll!.iIl$:fiitiinftüiitiil.llgtr$tlifil#.it$Nlftl,l\1|':Jl]Htt#Jü{s1J}M$ji.

38642 Goslor Am Stodlpork l5 Tel. 05321161148



Mit 80 lahren
Schützenkönigin

Mit 80 Jahren wird Ehrenmitglied Lotte Meyer mit dem letzten Schuß auf der Königsscheibe
Schützenkönigin im Besten Schuß.
Das "verdeckte" Königsschießen in der Schützen- und Damenklasse wird auf
Versam m lu ngsbesch I u ß wieder abgeschafft.
Das traditionelle Königsbier nach der Königsproklamation und die Preisverteilung der
Königsscheibe wird auf einem neu ins Leben gerufenen Königsball im Schützenhaus
nachgeholt. Der erste Königsballfindet am 24.06. statt.
Beim Tag der offenen Tür führt die Schützengesellschaft ihr erstes eigenes Stadtteil-
pokalschießen durch. 26 Mannschaften starten. 1. Harzclub Oker- 2.H.C. Stark - 3. Firma
Dachdeckermeister E. lde.

!

!irs-aly.r{!ig.-s:!:!ryrarlseclieü4:.Ilc}c!süg Mc*l.s.rtlde.]s!l ggjebren-ttll11üse!r!l!cbin.Qls..e:..., .*. i

,,Mein letuter Schul} - und
die Hand wär völlig ruhig('
-!_:::..?.:*_:::.{1.. ........

üO$I,AR. ,,Alsc da* *ar virhli*h eii
ülückefäii, mit d€fr iüb nir: Ss.rrh{*t
hätie", *tä!it ,i|$e.ki!:ifl iltel,trr ilbrr
sicir *lbrt. Äbcr. rtr ta. drt ?shll
b4h. cs wahi so Rr*!111. CIB sir fiii
ihnrr,.stqi{-}rrrüfiich l$2teo gch$l"
;d t,cbcd fioch sctrükrnk6aigin f,{.
$otJcl sci,rnrint die 00iä;1i8e.

I aEsrcüffi & cärsü*rclncrünrrr:rrrrrrrrrrrrrrrrr*d
l.,r *ar vrrr )\$i Wt{lvc ,gin

schtlueni?et ir ü1icr. Lir\rluBc llclu
hotie r;ch rirhoo vi( Irl*ln 9$Scsoft.
nsnr Ois* Iailr wenl* ici rsn l{trten
M{l a[ti! dlbei !eh, Slit über ]$
Jahrü isr di! Bebü{i** gal'beßiii,iicd,r
Mir*lied ia Oker*nff schtttraleeßhl.
197,{ ha}iü sir n:lba iie L)(rtr$slvp}N
ds Vet(4nr nrit i$t Lebta gtru{rn.
-Vdilel drrir*r lralqr ilci d$ Ohe!{'
&r Schtilxon niii* cshicifrs". eti;iul(d
dk l\nrienetin. Und da sk ru dist
;acil Mh iite Rrit{6r1ejls der Post
l(iicfe, hals ri! - *16 tira{ lain &ith -
such &lriil'. d{$ rlrx der KrlrerIüiirörir
ühcnoftn$fl. li ril dcri Jahft:n h$$en
rkh xpsr viaic .tilslricioulill*r rass.
rr{rm(}r. i*8,} slrdr r;{ sogar rütr
f,henuritgliel err.oont. nber !i:hir{&n.
löiitjn .inr edr 6tc aic.

Ir rti$*n h,hr 
'uo 

*ütihr l.irnlot{e
l!s!{r 4ined Schlolrtdch trcle;r, war
d* Sc|.bßcn heLrifft. ..$chlirBlirh wcr
d< iah jR Äu8uit Ei Inlrr( sJr. ur\d dä
dar:hte ich, irBl {(hkßrirh rJrn lcursts
:${l a![ die K0üi&Jscli*i]c."

Daru srr (e rchliaBiiN& vlrrit. if
L)sflrcn sch*rs ,ilt den (i*inknlit*&
grschr w dic heBehfre l^rjrhic tür
Ced besten Schtsg. ..!rlelß lertBr SthilS
- urd @jnq tlni{i Rnr vBllig ruhiß",
wurderr siri l,iNel(dlr iqglrr rgdr
hrutt. Dsi tcirr: dir $iillitärqr Yor-
d6aucllg{0; rir$ rshilF Ha$d !^d
tuts /tsgrrr, Figt si| .d!{h hineu. I}e{in
la|)c liiäbgedni(k1, usd Clc flgeigifi*
."ganr ti(l ins S{hwadc'. (*m6( sie
!ich. CiilüIii(h ued sk,i: blichr riie ah:
lJrme rine \}r:i)e rrrr tjth hir ud ltigt
narbdcnllith hiszrl ,,l.lit det' ld?ltt
SihüS if, nsina[] l*bru 8is irh qls
düch Schüfr{}6si8s gssüden".

-Pes isl r{hou cin schüft! Cefilhl,
*o( nE{ ils6n iiie l{stie Irwei dctl .

^i*t 
Licselstts |'1e9*t äitri& Dia lftin'

si3i{oe{.Itetlf li4t{ gut eery4tn l$
!inr$ nhsili11 Krst|n. ,,f4 h$b?s
si(h Elfirlich ellr ttllr für $icl,*ilt'lt
u'd mii tlr$tülltd, aüeh ätlü!n& $d
Kollt*$". en$hit 8ic f.isil$glar,kcng
sLbürlcnkdni8ir.. .No{* heu8 r!I{e
nish Leulc {n usd Bßlulicref,' Ä!*f
weitemlchcn. neil. Cas volic ri* nichl.
-l(h bliibe bei s*ine8 t:r{shl{ß',
rlJtt l.ir*:+itr tlült. rürrßitch.

,f$ Irt shs d6 ack {üt Gt{ihl. wn sqn dias 6o1te ltälsn däd", elt dF
fftÄhrtgO*6ö*s&chüttrolüdlgisu68llottoM.yor. fütorseogEr

t%i %,,,t/uil:o
Tolstr, 25 38642 Goslor

Tel, 053 21 161 546



Spielmannszug bekommt
neue Pauke

Eine spontane Sammlung unter den Schaustellern beschert dem Spielmannszug eine
neue Pauke zu Pfingsten.
Ehrenmitglied Lieselotte Meyer wird mit dem Ehrenkreuz der Gesellschaft zu Pfingsten
ausgezeichnet.
Der neugewählte Ehrenrat setzt sich mit Schützenschwester Gudrun Theuerkauf,
Ehrenmitglied Heinz Winkelvoss und den Schützenbrüdern Klaus Bäthge sen., Heinz
lhde und Günther Bertram zusammen. Erstmals wird der Große Festumzug vom Edeka-
Markt an der Wolfenbüttlerstraße gestartet.
Zum 41-jährigen Hubertusball werden dieses Jahr 2 Hirsche, 1 Reh und 10 Fasane auf
die Preistafelund Tombola gelegt.
48 Mannschaften starten beim Stadtpokalschießen. Sieger wurde Betonpumpendienst
Sandte vordem Harzclub Oker und Firma Dachdeckermeister E.lde.
Kreismeister wurde in der LP Altersklasse die Mannschaft G.Bertram, H.Bertram und
P.Lasch. Ebenso die Mannschaft K.-H.Loose, G.Schütte und H.Vieregge in der Disziplin
LuftgewehrAuflage.
Die Ehrenmitglieder H.-J.Horn und H.Eyme verstarben.

Stefon Fronz Wiesenweg I I

MOD. AUTOMATEN-AUSSPI ELU NG

Stefan Fra nz
vorm. H. F. Weber

38122 Brounschweig Tel. 0531 187171 6



75 Teams beim Pokalschießen
Mit 75 Mannschaften konnte man beim 2. Pokalschießen über die Resonanz mehr als
zufrieden sein. Gesamtsieger wurde das Team von Dachdeckermeister E. lde vor dem
Betonpumpendienst Sandte und der 1.. Mannschaftvon H.C.Starck.
Die Verdienstspange der SG Okerwird an die Schützenbrüder G.Max und R.Heinemann zu
Pfingsten verliehen. Schützenbruder E.lde wird beim Schützenfrühstück zum
Ehrenmitglied ernannt.
Als neuer Festwird kommt J.Gersterdieses Jahrauf den Festplatz.
Die Ehrenmitglieder bekommen einen Armelstreifen mit derAufschrift "Ehrenmitglied".
Kreismeister in der Mannschaftswertung LP Altersklasse wird G.Bertram, H.Bertram und
E.Bertram. K.-H.Loose, G.Schütte und H.Vieregge werden Kreismeister LG Auflage.
Ebenfalls neuer Kreismeister wird in der Altersklasse Kleinkaliber Standart die Mannschaft
mit U.Gattermann, O.Wasmus und W.Allroth. W.Allroth wird noch Kreismeister in der
Einzelwertung KK 60 Schuß liegend in derAltersklasse.
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tlnser ,sc hönstes
Schtößchen

Zum 150jährigen

Jubiläum

wünschen wir der

S chü tzenge s e 1l s chaft Oker

alles Gute!


